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Die Kirchen unserer Gemeinden: 
 

St. Augustinus: St. Laurentius-Kirche, Schloßstraße 1, 69168 Wiesloch  
  Hl. Dreifaltigkeits-Kirche, Kurpfalzstraße 22, 69168 Wiesloch 
  St. Pankratius-Kapelle, Schulgasse 4, 69168 Wiesloch-Altwsl. 
  St. Marien-Kirche, Frauenweilerweg 35A, 69168 Wiesloch-FW 
 
Hl. Kreuz PZN: Hl. Kreuz-Kirche, Westl. Zufahrt 38, 69168 Wiesloch  
 
St. Gallus: St. Gallus-Kirche, Wieslocher Str. 12, 69168 Wiesloch-Baiertal 
  Hl. Dreifaltigkeit-Kirche Schatthausen, Hohenhardter Str. 2, 
  69168 Wiesloch 
 
St. Cyriak: St. Cyriak-Kirche, Zähringer Str. 10, 69234 Dielheim 
   
Hl. Kreuz: Hl. Kreuz-Kirche, Am Kirchberg 3, 69234 Dielheim-Balzfeld 
  Maria-Königin-Kirche, Kirchstraße 1, 69234 Dielh.-Horrenberg 
 
 
Bild Deckblatt: www.da-zwischen.community/  
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Eine Schöpfungszeit vom 1. bis 4. Oktober 
 

 

Jährlich im Herbst rufen Kirchen unterschiedlicher Konfessionen vor Erntedank 
weltweit zur Schöpfungszeit auf. Fünf Wochen im Kirchenjahr, in denen die 
Schöpfungsbewahrung im Mittelpunkt steht, in denen wir eingeladen sind 
nachzuspüren, was GERECHT und GENUG ist, wo und wodurch wir GELIEBT und 
GANZ sind und vor allem: was wir GEMEINSAM schaffen können. 

Die Idee zu einer „Schöpfungszeit“ geht auf einen Vorschlag des Ökumenischen 
Patriarchen von Konstantinopel, Dimitrios I. zurück. Dieser gab 1989 den Anstoß, 
den 1. September als einen „Tag der Bewahrung der natürlichen Umwelt“ zu 
begehen. Das Europäische Christliche Umweltnetz (ECEN) griff diesen Vorschlag 
auf und schlug eine Schöpfungszeit vor. Im Jahr 2007 empfahl die Dritte 
Europäische Ökumenische Versammlung der Kirchen in Sibiu (Rumänien), die 
Zeit vom 1. September bis 4. Oktober als Schöpfungszeit zu würdigen.  

Papst Franziskus führte 2015 den 1. September als offiziellen „Weltgebetstag für 
die Schöpfung“ in den katholischen Kalender ein.  

Liebe Leserinnen und Leser, viele Menschen haben erkannt, wie wichtig es ist, 
nachhaltig zu handeln und die Schöpfung zu bewahren. 

Ich wünsche uns alles, was uns im Innersten berührt und lebendig macht: Liebe 
und Schönheit, Hoffnung und Dankbarkeit, Gelassenheit und die Kunst, 
schöpferisch zu leben.  

Liebe Grüße  

Judith Maier-Ortseifen, Gemeindereferentin 

 

P.S.: Wofür bist Du besonders dankbar? Lasst uns Dankbarkeitsmomente teilen. 
Ich freue mich auf Ihre und Eure Rückmeldung.  

P.P.S.: Am 1. September war ich 40 Jahre im irchlichen Dienst, 34 wunderbare 
Jahre davon in der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim.  

Ich bin dankbar für all die Menschen, die mich gefördert, gefordert, berührt und 
bereichert haben!   
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Unsere Gottesdienste vom 20.09. – 19.10.2025 
 

Sa. 20.09.2025   

09:00 Hl. Dreifaltigkeit 
Schatthausen 

Ökum. Einschulungsgottesdienst (Pfarrer Stefan Schaaf) 

10:00 Maria Königin, 
Horrenberg 

Einschulungsgottesdienst  

18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier mit Seelenamt für Anneliese Uhrig im Gedenken 
an Elisabeth und Cyriak Ritz und Martina Hass; Heinrich Becker 
sowie die Verstorbenen der Familie Becker und Familie Witte-
mann; Pfarrer Johann Eustachi; Reinhold Reis, Eltern und 
Bruder Waldemar; Fridolin und Rosa Schlund; Reinhard Eisert; 
Franz Futschik; Heinz Sauer; Wolfgang Dolland; Alma Laier 
(Pfarrer Stefan Schaaf) 

18:30 Hl. Dreifaltigkeit, 
Wiesloch 

Messfeier anlässlich des 5jährigen Jubiläums der 
Priesterweihe von Thomas Rudolf (Koop. Thomas Rudolf) 

So. 21.09.2025 + 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Am 8,4-7 (ML III 361) L 2: 1 Tim 23,1-8 (ML III 362f) Ev: Lk 16,1-
13 (ML III 363ff) oder Lk 16,10-13 (ML III 365)  

10:15 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Christian Bott) 

10:30 Pfarrgarten, 
Dielheim  

Familiengottesdienst besonders für alle Kinder, die 
eingeschult wurden Bitte ein Kuscheltier mitbringen! (Judith 
Maier-Ortseifen) 

10:30 Maria Königin, 
Horrenberg 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

10:30 Hl. Dreifaltigkeit 
Schatthausen 

Messfeier im Gedenken an Maria und Kurt Rosner und Eltern, 
Regina Rausch, Maria und Franz Böhm und Eltern, Johann 
Böhm (Pfarrer Stefan Schaaf) 

11:00 Kerweplatz, 
Baiertal 

Ökum. Wortgottesdienst zur Kerwe auf dem Kerweplatz 
(Gernot Hödl) 

12:00 Maria Königin, 
Horrenberg 

Taufe von Alea Klich (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Karl-Heinz und Guido Gerold und 
alle Angeh.; Gerhard Renz, Eltern und Großeltern; Adalbert und 
Annelie Just und Angeh.; Paul und Christina Kaufmann und 
Angeh. (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Di. 23.09.2025   

08:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier zum Markttag im Gedenken an Marianne Körner 
und Ute Dürk, Eltern und Angeh.; Arnold Wittemann, Fritz 
Schmidt, Eltern und Angeh. (Pfarrer Stefan Schaaf) 
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Mi. 24.09.2025   

18:00 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Banar) 

18:00 Maria Königin, 
Horrenberg 

Messfeier (Pfarrer i.R. Berthold Enz) 

Do. 25.09.2025   

18:30 St. Gallus, Baiertal Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Fr. 26.09.2025   

10:00 Haus Blumeneck, 
Frauenweiler 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Gernot Hödl) 

10:30 J.-P.-Bronner-
Haus, Wiesloch 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Jürgen Ritz) 

18:00 St. Pankratius, 
Wiesloch 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Sa. 27.09.2025  

18:00 St. Gallus, Baiertal Messfeier (Pfarrer Stefan Schaaf) 

So. 28.09.2025 + 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Am 6,1a.4-7 (ML III 366) L 2: 1 Tim 6,11-16 (ML III 367) Ev: Lk 
16,19-31 (ML III 368f) Große CARITAS-Kollekte 

09:00 Hl. Kreuz Balzfeld Messfeier im Gedenken an die verst. Angeh. der Fam. Berthold 
Ihle, Wendelin Ihle, Alfred Ihle und Lena Rausch (Pater Jose 
Louis Koothoor CMI) 

10:00 Rauhwiesenhof 
Schatthausen 

ökum. Erntedankgottesdienst in Schatthausen bei Familie 
Koch  

10:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier zur Kerwe auf dem Dorfplatz im Gedenken an 
Alfons Weber und Angeh.; Arnold Ramp, Eltern und 
Schwiegereltern; Franz Bader, Eltern und Großeltern; Karl-
Heinz Blatter; Paul und Paula Stadter; Maria Safreider, Rosa 
Weisbecker und Valentina Sajachova; Pfr. Josef Wittemann 
und alle Angeh. (Pfarrer i.R. Rudolf Grammetbauer) 

10:30 Hl. Dreifaltigkeit, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Anita Berli (3. Seelenamt) und alle 
Angehörigen der Familie Berli; Elisabeth Schuhmann (Pfarrer 
Stefan Schaaf) 

18:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier mit Ehrengesang für die verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchors im Gedenken an Adalbert und Annelie Just und 
Angeh.; Pfarrer Leo Poplutz; Theresia, Karl, Monika und Günter 
Renz; Theresia Stern (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 
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Di. 30.09.2025   

08:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier zum Markttag im Gedenken an Maria und Horst 
Müller und verst. Angeh. (Pfarrer Stefan Schaaf) 

Mi. 01.10.2025   

17:30 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Beichtgelegenheit (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:00 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Messfeier (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

19:00 Ev. Stadtkirche, 
Wiesloch 

Ökumenisches Friedensgebet  

Do. 02.10.2025 Gebetstag um geistliche Berufe 

18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Anbetung um geistliche Berufe 

18:30 Hl. Dreifaltigkeit 
Schatthausen 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Fr. 03.10.2025 Herz-Jesu-Freitag 
L: Bar 1,15-22 (ML VI 243f) Ev: Lk 10,13-16 (ML VI 247)  

10:30 Feuerwehrhaus 
Baiertal 

ökum. Erntedankgottesdienst beim Feuerwehrhaus 
(Francisca Do Nascimiento) 

17:00 St. Marien, 
Frauenweiler 

Anbetung  

17:30 St. Marien, 
Frauenweiler 

Beichte (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:00 St. Marien, 
Frauenweiler 

Messfeier im Gedenken an Josef und Maria Hofmann (Pfarrer 
Bernhard Pawelzik) 

18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Jürgen Ritz) 

Sa. 04.10.2025 Heiliger Franziskus von Assisi, Ordensgründer  
18:00 St. Cyriak, 

Dielheim 
Messfeier im Gedenken an Anton und Rosa Wittemann, 
lebende und verstorbene Angeh.; Eheleute Elisabeth und 
Walter Laier und Angeh.; Franz Laier (3. Seelenamt) und 
Angeh.; Karl Winter, Gerhard Winter, Eltern und Geschwister, 
Arthur und Helene Spannagel und verst. Kinder; Klaus Funkert; 
Maria und Arnold Stier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

16:00 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Trauung von Domonik-Daniel Popovici und Katja 
Zimbelmann (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 
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So. 05.10.2025 + 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Hab 1,2-3;2,2-4 (ML III 370f) L 2: 2 Tim 1,6-8.13-14 (ML III 372) 
Ev: Lk 17,5-10 (ML III 373)  

09:00 St. Gallus, Baiertal Messfeier im Gedenken an Johann und Irmgard Rudischer 
(Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

10:15 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Birgit Decker) 

10:30 Dörrbachhof 
Wiesloch 

Familien-Messfeier zu Erntedank mitgestaltet von den 
Augustinis&Teens im Gedenken an die Verst. der Familien 
Rausch und Förster (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

10:30 Maria Königin, 
Horrenberg 

Messfeier zu Erntedank mit Einführung der neuen 
Ministrantinnen und Ministranten im Gedenken an Margot 
Philipp, lebende und verst. Angeh. (Pfarrer Stefan Schaaf) 

18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Rosenkranz  

18:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Emanuel, Jakob und Anna Merk; 
Martin und Emilia Hirsch und Familie Dalke und alle verst. 
Angeh.; Karl-Heinz und Guido Gerold und alle Angeh.; Adalbert 
und Annelie Just und Angeh.; Theresia, Karl, Monika und 
Günter Renz; Ruth Platz (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Di. 07.10.2025   

08:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier zum Markttag im Gedenken an Bernhard Geil; Anna 
und Kilian Laier; Emilie und Josef Geil; Josefine Steimer, 
Richard Steimer und Angeh. der Familien Steimer, Platz, Ditton 
und Huber (Pfarrer Stefan Schaaf) 

Mi. 08.10.2025   

18:00 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Birgit Decker) 

18:00 Maria Königin, 
Horrenberg 

Messfeier (Pfarrer Stefan Schaaf) 

Do. 09.10.2025   

14:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier für Senioren anschl. Kaffeetrinken im Pfarrsaal 
(Pfarrer Stefan Schaaf) 

18:30 St. Gallus, Baiertal Messfeier im Gedenken an die armen Seelen (Pater Antony 
Samy Thaineese John) 

Fr. 10.10.2025   

10:30 Haus Silberberg, 
Wiesloch 

Messfeier (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

10:30 J.-P.-Bronner-
Haus, Wiesloch 

Messfeier (Pfarrer Stefan Schaaf) 
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18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Jürgen Ritz) 

18:00 St. Pankratius, 
Wiesloch 

Messfeier (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

Sa. 11.10.2025   

18:00 Hl. Dreifaltigkeit 
Schatthausen 

Messfeier (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

So. 12.10.2025 + 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: 2 Kön 5,14-17 (ML III 374) L 2: 1 Tim 2,8-13 (ML III 375f) Ev: Lk 
17,11-19 (ML III 376f)  

09:00 Maria Königin, 
Horrenberg 

Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

10:30 Tierpark Balzfeld  Ökumenischer Gottesdienst mit dem Kindergarten Balzfeld 
(Judith Maier-Ortseifen) 

10:30 Kerwezelt 
Schatthausen 

Ökum. Kerwegottesdienst im Zelt (Gernot Hödl) 

10:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier im Gedenken an Bruno Körner und Angeh.; Cäcilie 
und Bruno Ronellenfitsch und Angeh., Hildegard und Erwin 
Becker und Angeh., zur Mutter Gottes in besonderen Anliegen, 
zum Dank und zu Ehren des Heilligen Josef, Erich Hartmann, 
Pfr. Josef Wittemann; Ewald und Gertrud Laier, Sohn Alfred 
Laier und verst. Angeh.; Familie Ferdinand Ramp und Angeh.; 
Frieda und Josef Hauk und Angeh.; Gisela und Herbert 
Kratschmar und Angeh.; Harald Ramp und Angeh.; Josef 
Sauer, Wilhelm Epp und Angeh.; Josef und Anna Wittemann, 
leb. und verst. Angeh.; Paul und Katharina Woidschützke, 
Friedrich und Klara Schmidt; Rosa und Willi Hess; Ursula Krebs 
und Angeh.; Waltraut und Uli Fröhlich; Werner Laier und 
Angeh. (Pfarrer i.R. Rudolf Grammetbauer) 

10:30 Hl. Dreifaltigkeit, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Elisabeth Schuhmann (Pfarrer 
Stefan Schaaf) 

18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Rosenkranz  

18:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Adalbert und Annelie Just und 
Angeh. (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Di. 14.10.2025   

08:30 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier zum Markttag im Gedenken an Pfarrer Heribert 
Leider und alle armen Seelen (Pfarrer Stefan Schaaf) 

Mi. 15.10.2025   

18:00 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Christian Bott) 
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18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Messfeier im Gedenken an Karl-Heinz Reißfelder, Eltern und 
Geschwister (Pfarrer Stefan Schaaf) 

20:00 St. Pankratius, 
Wiesloch 

Taizé-Gebet  

Do. 16.10.2025 Heiliger Gallus, Mönch, Einsiedler  
18:30 Hl. Dreifaltigkeit 

Schatthausen 
Messfeier (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

Fr. 17.10.2025   

10:30 Haus Kurpfalz, 
Wiesloch 

Messfeier (Pater Jose Louis Koothoor CMI) 

18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Jürgen Ritz) 

18:00 St. Marien, 
Frauenweiler 

Messfeier (Pfarrer Stefan Schaaf) 

Sa. 18.10.2025   

18:00 St. Cyriak, 
Dielheim 

Messfeier für die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores im 
Gedenken an Alfons Weber und Angeh. (Pfarrer Bernhard 
Pawelzik) 

So. 19.10.2025 + 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L 1: Ex 17,8-13 (ML III 378) L 2: 2 Tim 3,14-4,2 (ML III 379f) Ev: Lk 
18,1-8 (ML III 380f) 

09:00 St. Marien, 
Frauenweiler 

Messfeier anschl. kleiner Umtrunk zum Patrozinium (Pater 
Jose Louis Koothoor CMI) 

10:15 Hl. Kreuz PZN, 
Wiesloch 

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Christian Bott) 

10:30 St. Gallus, Baiertal Messfeier mit Feier zum Abschluss der Kirchenrenovierung 
und Gemeindefest (Pfarrer Stefan Schaaf) 

10:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Alois Peternek, Prälat Walter Hoh-
mann, Bruno Engel, Leb. und Verst. der Fam. Peternek und 
Fleissner; Anna Thiele; Elisabeth Schuhmann; Gerhard Renz, 
Eltern und Großeltern; Adalbert und Annelie Just und Angeh.; 
Leb. und Verst. der Fam. Eid und Retzmann, Amanda und 
Ferinand Stabel, Josefa Kampzyk, Irmgard Wesner, Albrecht 
Haber (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

18:00 Hl. Kreuz Balzfeld Rosenkranz  

18:30 St. Laurentius, 
Wiesloch 

Messfeier im Gedenken an Karl-Heinz und Guido Gerold und 
alle Angeh. (Pfarrer Bernhard Pawelzik) 

 

 



10 

 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
 

Rosenkranz-Gebete in der Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Kirche Frauenweiler: 
dienstags und freitags um 17.00 Uhr  
Kirche Hl. Kreuz PZN: 
mittwochs um 17.20 Uhr 
Kirche St. Gallus:  
donnerstags 35 Minuten vor der Messfeier 
Kirche St. Cyriak: 
freitags um 17.15 Uhr außer am Herz-Jesu-Freitag; sonntags 14.30 Uhr 
Kirche Hl. Kreuz Balzfeld: 
mittwochs um 17.15 Uhr, wenn im Anschluss Messe ist  
Kirche Maria Königin:  
mittwochs um 17.15 Uhr, wenn im Anschluss Messe ist 

 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
Regelmäßige Beichtgelegenheiten am 1. Freitag im Monat um 17.30 Uhr in St. 
Pankratius (Altwiesloch) oder St. Marien (Wiesloch-Frauenweiler) sowie 14-tägig 
mittwochs um 17.30 Uhr im PZN.  
Bitte Termine im Gottesdienstplan beachten. Weitere Termine nach Vereinba-
rung mit den Priestern. 

 
Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Maik Tarrazo Lamas und Loredana Battista 
 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Fest und Gottes reichen Segen für die 
weiteren gemeinsamen Jahre! 

 
Das Sakrament der Taufe empfingen: 

 Alexander Adam, Dielheim 
 Noah Bachthaler, Balzfeld 
 Nele Gaberdiel, Dielheim 
 Enno Kupceric, Dielheim 
 Julius Ottmann, Baiertal 

Gott erhalte die Täuflinge und ihre Eltern in Seiner Liebe! 
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Gott hat zu sich gerufen: 
† Herbert Öppling, 70 Jahre, Wiesloch 
† Dieter Thome, 86 Jahre, Wiesloch 
† Gustav Bylow, 86 Jahre, Wiesloch 
† Peter Biel, 79 Jahre, Wiesloch 
† Maria Sauer geb. Sauer, 92 Jahre, Baiertal 
† Bernhard Kleinjans, 68 Jahre, Neulußheim/Schatthausen 
† Ludwig Kropf, 87 Jahre, Dielheim 
† Helga Polauer geb. Einsmann, 92 Jahre, Dielheim 
† Anneliese Uhrig geb. Sauer, 86 Jahre, Dielheim 
† Martin Betke, 75 Jahre, Horrenberg 
† Günter Boczian, 97 Jahre, Horrenberg 

 

Gott schenke den Verstorbenen die Herrlichkeit des ewigen Lebens, den 
Angehörigen sei Er Kraft und Trost! 
 
Proben der Kirchenchöre  
Kinderchor AugusTinis&Teens: jeweils mittwochs, 16.30 Uhr, Laurentiushaus 
St. Gallus, Baiertal: jeweils montags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus, Alte Hohl   
St. Cyriak Dielheim: jeweils montags, 20.00 Uhr, Pfarrsaal Dielheim 
St. Laurentius Wiesloch: jeweils dienstags, 19.00 Uhr, Gemeindehaus 
Hl. Dreifaltigkeit Schatthausen: jeweils dienstags, 19.45 Uhr 
Cäcilia Harmonie Horrenberg: jeweils dienstags, 18.45 Uhr  
Chor „Nova Cantica“: jeweils freitags, 19.30 Uhr, Gemeindeh. St. Laurentius 
 

Seniorennachmittage mit Gottesdienst 
Einmal im Monat an einem Donnerstag laden die Pfarr-
gemeinden im Wechsel Seniorinnen und Senioren ein: Am 
Nachmittag findet eine Eucharistiefeier statt; anschließend 
gibt es ein gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen.  

Herzlich eingeladen sind jeweils alle Seniorinnen und Senioren aus der 
Seelsorgeeinheit! 
Folgende Termine finden im Jahr 2025 statt:  

 09. Oktober, 14.30 Uhr, in St. Cyriak, Dielheim 

 06. November, 15 Uhr, in St. Laurentius, Wiesloch 

 11. Dezember, 15 Uhr, in St. Gallus, Baiertal    
(Messfeier im Gemeindehaus mit Krankensalbung) 

Darüber hinaus gibt es ökumenische Seniorennachmittage mit einem geistlichen 
Impuls im kath. Gemeindehaus Schatthausen: 

 7. Dezember, 14.30 Uhr 
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ZEN-Meditationskreis 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Edda Epp, Tel. 06222/50140. 
 
Familiengottesdienst besonders für alle Kinder, die eingeschult wurden….  
Am 21.9.2025, um 10.30 Uhr im Pfarrgarten der 
St.Cyriakkirche in Dielheim. Bitte bringe ein 
Kuscheltier mit! 
 
 

Erntedank-Gottesdienst für Familien auf 
dem Dörrbachhof 
Am Sonntag, den 5. Oktober 2025, um 10.30 
Uhr, laden wir herzlich ein zum festlichen Ern-
tedankgottesdienst für Familien auf dem 
Dörrbachhof. Gemeinsam wollen wir Gott für 
die Vielfalt der Schöpfung und für alles, was 
uns im vergangenen Jahr geschenkt wurde, 
danken. 

Die heilige Messe wird musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor 
„Augustinis und Augusteens“. Besonders unsere Erstkommunionkinder sind zu 
diesem Gottesdienst eingeladen und dürfen sich aktiv einbringen. 
In der besonderen Atmosphäre des Bauernhofs, umgeben von Feld und Natur, 
erleben wir Erntedank einmal ganz nah an den Gaben der Erde. Im Anschluss an 
den Gottesdienst besteht Gelegenheit zu Begegnung und Austausch. Für Ver-
pflegung ist gesorgt. 
Herzliche Einladung an alle Familien und Gemeindemitglieder! 
 
Erstkommunion 2026 
Vor den Sommerferien sind die zukünftigen 
Erstkommunionkinder angeschrieben worden 
mit der Einladung, sich ab Herbst auf die 
Erstkommunion vorzubereiten. Für Kinder, die 
noch nicht getauft sind, besteht die Möglichkeit 
der Taufe im Laufe der Vorbereitungszeit.  
Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2025/2026 die 
dritte Klasse besucht und noch nicht ange-
schrieben wurde, aber an der Erstkommunion 
teilnehmen möchte, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro Wiesloch (Tel. 06222-92900, st.augustinus@kath-wiedie.de).  
Die Erstkommunionen in unserer Kirchengemeinde feiern wir jeweils um 10.30 
Uhr an folgenden Terminen:  

TEAM J: Wir sind Freunde 
von Jesus. 
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 12.04.2026 in Dielheim oder Horrenberg  
(wegen Kirchenrenovierung noch unklar) 

 19.04.2026 in Baiertal 
 26.04.2026 in Wiesloch 
 10.05.2026 in Horrenberg (Zusatztermin aufgrund der vielen 

Anmeldungen!) 
Der Termin ist unabhängig vom Wohnort wählbar. 
Die Anmeldegespräche finden statt  
 am 07.10.2025 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Kirche Maria Königin 

Horrenberg und 
 am 09.10.2025 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche 

in Wiesloch, Kurpfalzstraße. 
Zum Anmeldegespräch sollte das Kommunionkind mit mindestens einem 
Elternteil kommen. 
Der Elternabend findet am 16.10.2025 um 20 Uhr in der Kirche Hl. Dreifaltigkeit 
in Wiesloch statt. 
 
Motorrad-Treff: Gott erFAHREN 
Bis Oktober treffen sich freitags zum Ende eines 
Monats Bikerinnen und Biker aus der Region beim 
Tierpark in Balzfeld: Eschelbacher Str. 20, 69234 
Dielheim-Balzfeld. Der Motorradtreff ist um 17 
Uhr, wir sind so ca. 1 - 1,5 Stunden in lockerer 
Runde zusammen.  
Alle, die Freude haben am Motorradfahren und am gemütlichen Zusammensein, 
sind herzlich willkommen! 
Die nächsten Termine sind 26. September und 24. Oktober. 
 
Pfarrgemeinderat Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Die nächste öffentliche Sitzung findet am Dienstag, 06.11.2025, statt. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  
 
Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Aufgrund einer Klausurtagung sind am 22./23. September alle Pfarrbüros 
geschlossen.  
 
Frauenpilgertag am 20. September: Klingender Wanderweg in Weinheim 
Treffpunkt um 9:20 Uhr am Bahnhof Walldorf-Wiesloch, Wegstrecke ca. 10 km 
(mittlerer Schwierigkeitsgrad). Rückfahrt gegen 20 Uhr. Weitere Informationen 
unter www.kath-wiedie.de/  
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(Be-)sinnliches Nordic Walking 
- Einfach loslaufen und Sinn(e) erleben 
Nordic Walking mal anders:  
Für alle, die Freude am Nordic Walking 
haben und die schöne Natur um Balzfeld 
mit spirituellen Impulsen kennenlernen 
möchten.  

Wann:    Freitag, 10.10., 16 Uhr  
Treffpunkt:   Sportplatz Balzfeld 
Dauer:    ca. 1,5 Stunden 
Mit Judith Maier-Ortseifen  
(Gemeindereferentin, Seelsorgeeinheit Wiesloch-Dielheim) 
Kenntnisse in Nordic Walking sind nicht notwendig. 
Bitte für geeignetes Schuhwerk und Kleidung sorgen. Nordic Walking-Stöcke 
mitbringen.  
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.  
 
„…und ich lebe noch!“ 
Gemeindereferentin Judith Maier-Ortseifen: 40 Jahre im Dienst 
Wenn Judith Maier-Ortseifen auf ihr Berufsleben als Gemeindereferentin zu-
rückblickt, spannt sich ein weiter Bogen – von den ersten Schritten in Ketsch bis 
zu ihrer prägenden Zeit in Wiesloch. Seit 40 Jahren gestaltet sie die Kirche mit, 
hat drei Lehrplanänderungen durchlebt und unzählige Entwicklungen begleitet, 
immer mit dem Blick nach vorne: Welche Herausforderung wartet noch? 

Kreativität und Bewegung prägen ihren 
Weg. Judith bleibt nie stehen, sie sucht das 
Neue, denkt quer, eröffnet Räume – für 
Menschen und für Gott. Wenn man sie fragt, 
welche Facette Gottes sie selbst lebt, ist ihre 
Antwort klar: „Den Beziehungsgott, das ist 
meins.“ Und das haben wir gespürt. Ihr Blick 
war und ist auf die Menschen gerichtet. Sie 
versteht sich als „Perlenfischerin“, immer 
auf der Suche nach dem Kostbaren im 
Anderen. Mit weitem Herzen, mit offener 
Hand – so ermöglicht sie Menschen ein 
Stück Erfahrung vom „Leben in Fülle“. 
Ihre Kolleginnen und Kollegen schätzen ihre 

Power, ihre Energie, ihre Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. Dies 
auch politisch – ob in der Mitarbeitervertretung oder im Berufsverband. Sie hat 
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ihre Stimme erhoben, wo es nötig war, für 
Gerechtigkeit, für die Menschen, mit denen und für 
die sie gearbeitet hat. 
Wenn man ihr Wirken in ein Bild fasst, dann vielleicht 
in eine Blume: der Aster. Sie blüht vielfältig, 
farbenfroh und beständig.  
Liebe Judith, so warst du für uns – und bist es noch: 
eine bunte, lebendige, kraftvolle Präsenz in unserer 
Mitte. Der Glauben kommt auf zwei Beinen daher, das 
beweist du uns Tag für Tag aufs Neue. 
Im Namen der ganzen Gemeinde und persönlich als 
dein Pfarrer sage ich dir von Herzen: Vergelt’s Gott für 
40 Jahre gelebte Berufung. Wir sind reich beschenkt 
durch dich. 
Pfr. Bernhard Pawelzik 
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Pilgerreise nach Santiago 2026 
26. Mai bis 4. Juni 2026 
EL CAMINHO PORTUGUÉS 
Eine Wander-Pilgerreise von Porto 
nach Santiago de Compostela 
Gemeinsam unterwegs auf dem por-
tugiesischen Jakobsweg: Entdecken 
Sie mit uns majestätische Landschaf-
ten und beeindruckende Gotteshäu-
ser auf dem Weg von Porto nach 
Santiago de Compostela. Mit Wande-
rungen, Besichtigungen und Besin-
nungen wollen wir den Pilgerweg 
entlang der Küste Portugals und durch 
das spanische Galizien kennenlernen.  
 

Was erwartet Sie? 
 Unsere 7 Wanderungen sind durchweg leicht bis mittelschwer und führen 

zum großen Teil entlang der Küste.  
 Auf der gesamten Reise wird uns ein moderner Reisebus begleiten, der 

unser Gepäck transportiert.  
 Die Wander-Pilgerreise ist durch die Kombination von Wandern und Bus 

auch für weniger erfahrene Wanderer geeignet. 
  

Kosten  
• Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer Euro 1.850,00 
• Einzelzimmerzuschlag Euro 380,00 (nur wenige Ez. verfügbar) 

 

Im Pauschalpreis sind enthalten 
• Flüge ab/bis Frankfurt  
• 9 Übernachtungen mit Frühstück 
• 6x Abendessen lt. Programm   
• Transfers Flughafen - Hotel / Hotel - Flughafen 
• Eintritte lt. Programm   

 

Team Reisebegleitung 
• Friedrich Müller, B&S Reisen 
• Michael Kleinjans, kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 

 

Kontakt 
Kontakt, Programm und Anmeldung: Michael Kleinjans, E-Mail: 
Michael.Kleinjans@kath-wiedie.de 
 

Veranstalter im Sinne des dt. Reiserechts: B&S Bildungs- und Studienreisen GmbH, 74867 
Neunkirchen  

Bild: M. Kleinjans 
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Offene Gruppenstunde für Erstkommunionkinder 2024/2025 
Am 16.9. starten wir wieder – immer dienstags um 17.30 Uhr gibt es Spiel, Spaß, 
Austausch im Laurentiushaus. Am 22.9. fällt die Gruppenstunde leider aus. 
 
Bücherei Dielheim 
Bücherei der Seelsorgeeinheit 
Zähringer Str. 16 (Pfarrzentrum) 
69234 Dielheim  
Tel. (nur während der 
Öffnungszeiten):  

0176 87934711 
E-Mail:  buecherei@kath-
wiedie.de 
Online-Katalog:  
www.bibkat.de/dielheim 
 
 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim  
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 
(BIC: SOLADES1HDB)  
Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben.  

Neue Mitarbeiterinnen für unsere große 
Kirchengemeinde! 
Anfang September haben mit Monika Attipoe, 
Luisa Bucher und Anke Frielinghaus drei neue 
pastorale Mitarbeiterinnen in unseren Kirchenge-
meinden begonnen. Über diese große Verstärkung 
dürfen wir uns sehr freuen. Schon die ersten Tage 

zeigen, dass die „Neuen“ für uns alle eine große Inspiration sein werden. Ihre 
Einsatzfelder sind bereits im Blick auf die Kirchengemeinde Wiesloch definiert. 
Doch auch beim Erschließen des „Großen“ muss man an einem Punkt anfangen, 
sodass es zu Beginn lokale Schwerpunktsetzungen gibt. In den folgenden Zeilen 
stellen sich unsere neuen Mitarbeiterinnen näher vor. Sicher wird es viele 
Gelegenheiten geben für die persönliche Begegnung und das Kennenlernen! So 
heißen wir Monika Attipoe, Luisa Bucher und Anke Frielinghaus herzlich 
willkommen und wünschen Gottes Segen für ihr Wirken!  

Im Namen aller Verantwortlichen: Pastoralreferent Gernot Hödl 
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Ich heiße Monika Attipoe, bin Pastoralreferentin und 
wohne mit meiner Familie in Nußloch. Am 1. Septem-
ber habe ich, nach meiner Sabbatjahrpause, den pasto-
ralen Dienst wieder begonnen und meine beiden 
halben Stellen hier angetreten:  
Die eine halbe Stelle in der Klinikseelsorge an der Psy-
chiatrischen Klinik in Wiesloch, die andere halbe Stelle 
in der Pfarrei und bin dort vor allem als pastorale An-
sprechperson für die 23 Kindergärten in der zukünfti-
gen Pfarrei da. Ich freue mich sehr auf meine unter-
schiedlichen Aufgabengebiete. Einerseits darf ich Men-
schen in seelischer und verschiedener Not begleiten 

und andererseits meinen Beitrag dazu leisten, dass der Glaube auch an die 
nächste Generation weitergegeben wird und Glaube und Kirche in den Kinder-
gärten erlebbar sind.  
Ich bringe meine Erfahrungen aus den letzten Gemeinden mit: der Stadtkirche 
Heidelberg, der deutschsprachigen Auslandsgemeinde London und den Gemein-
den aus meiner Heimatdiözese Eichstätt.  
Ich freue mich auf viele Begegnungen und grüße Sie ganz herzlich, Ihre 

Monika Attipoe 

 
Mein Name ist Luisa Bucher und ich arbeite 
seit dem 01. September 2025 als Gemeinde-
referentin im Anerkennungsjahr bei Ihnen. 
Neben der pastoralen Arbeit im Bereich der 
Jugend, zu der unter anderem die Ministran-
tenarbeit und Firmvorbereitung zählen, werde 
ich im Beerdigungsdienst tätig sein und Reli-
gionsunterricht in der Merianschule Wiesloch 
geben.  
Von 2018 bis 2023 studierte ich in Freiburg an 
der Katholischen Hochschule „Angewandte 
Theologie, Religionspädagogik und Soziale Arbeit“. Anschließend verbrachte ich 
meine zwei Gemeindeassistenzjahre in der Seelsorgeeinheit Baden-Baden.  
In meiner Freizeit wandere, lese, verreise und musiziere ich gerne und bin in der 
Jugend2000 aktiv. Aufgewachsen bin ich in Hemsbach an der Bergstraße, wo ich 
als Oberministrantin, bei Sternsingeraktionen und der musikalischen Gestaltung 
von Gottesdiensten mitwirkte.  
Vor fast sieben Jahren habe ich mich dazu entschieden, meinen Glaubensweg 
wirklich bewusst und nicht mehr nur „weil man’s halt so kennt“ zu gehen. Ich 
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durfte erkennen, dass unser Gott ein lebendiger Gott ist, der uns sieht und sich 
finden lässt, und so darf ich ihn jeden Tag ein bisschen besser und neu kennen-
lernen.   
Ich freue mich sehr auf unsere Begegnungen, erfüllende sowie inspirierende 
Gespräche und wünsche mir, mit Dir/Ihnen unseren Glauben, unsere Fragen, 
Sehnsüchte und Zweifel sowie unser Vertrauen auf Gott zu teilen, um die Größe 
und Großartigkeit Gottes entdecken zu können.   

Luisa Bucher 

 
Ich bin Anke Frielinghaus – und freue mich sehr, ab 
September als neue Gemeindereferentin zu starten. 
Mein Weg hierher ist ein bisschen wie ein bunter 
Rucksack voller Erfahrungen: 
 Als Erzieherin im katholischen Kindergarten habe 

ich die Welt aus Kinderaugen entdeckt. 
 Als Jugendreferentin im Dekanat Kraichgau durfte 

ich viele Jahre lang Jugendliche auf ihrem Lebens-
weg begleiten und mit ihnen Kirche lebendig 
gestalten. 

 Und in den letzten drei Jahren habe ich in Mann-
heim als Gemeindereferentin viele spannende Ein-
blicke in Familien- und Gemeindearbeit gewonnen. 

Was mich dabei immer begeistert: Familien auf ihrem Glaubensweg zu begleiten 
– mitten im Alltag, mit großen und kleinen Fragen, mit Lachen und manchmal 
auch mit Sorgen. Genau da möchte ich auch hier anknüpfen: in der Erstkommu-
nionvorbereitung, in der Familienpastoral und überall dort, wo Glaube lebendig 
werden kann. Ganz persönlich: Ich liebe es, wenn Kirche nicht nur im Gottes-
dienstraum stattfindet, sondern auch im Alltag, beim gemeinsamen Spielen, 
Feiern oder im Gespräch. Denn da wird für mich spürbar, dass Glaube verbindet 
und Freude schenkt.  
Mit der neuen Pfarrei ab Januar 2026 betreten wir alle Neuland – die Räume 
werden größer, und damit auch die Herausforderung, Kirche persönlich und 
lebendig zu gestalten. Umso mehr freue ich mich auf viele Menschen und 
besonders Eltern, die Lust haben, mitzugestalten, Ideen einzubringen und die 
Freude am Glauben mit anderen zu teilen. 
Ich freue mich darauf, viele von Ihnen und Euch persönlich kennenzulernen, 
gemeinsam Neues zu entdecken, Bewährtes weiterzuführen und dabei Kirche 
immer wieder lebendig werden zu lassen.  

Anke Frielinghaus 
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Kontakte  
Monika Attipoe: m.attipoe@walero.de | 0155/66690774  
(Büro im Pfarrheim St. Mauritius in Rot, pastoraler Knotenpunkt Familie) 
Kontakt in der Klinikseelsorge am PZN: 06222/552186.  

Luisa Bucher: luisa.bucher@kath-wiedie.de | 0155/69183923  
(Büro im Gemeindezentrum St. Laurentius in Wiesloch)  

Anke Frielinghaus: a.frielinghaus@walero.de | 0155-69183897  
(Büro im Pfarrheim St. Mauritius in Rot, pastoraler Knotenpunkt Familie) 
 
Erstes „Forum Gemeindeteam“ – Fortsetzung ist sicher!  
Am 24. Juli 2025 waren alle Gemeindeteammitglieder auf dem Gebiet der künf-
tigen Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch in die Bernhardushalle in Mühlhau-
sen eingeladen zum „Forum Gemeindeteam“. Rund 60 Personen folgten der 
Einladung. Das große Interesse zeigte schon: Dieses Format ist nötig und wird 
wichtig bleiben. Der große Stapel grüner Rückmeldekärtchen „Diese Veranstal-
tung soll es wieder geben, weil ...“ berichtete ebenfalls davon, z.B.: „Unbedingt 
wiederholen, weil der Austausch wichtig ist und Ideen geboren werden.“ Über 
diese positive Resonanz freute sich das Organisationsteam (Anke Beck, Dagmar 
Brewig, Gernot Hödl) natürlich sehr, sie lässt die Motivation für nächste Treffen 
steigen.  
Aber worum ging es eigentlich? Zuerst um Begegnung, Austausch und die Wahr-
nehmung: Ich bin nicht allein unterwegs, es gibt viele andere in der neuen Kir-
chengemeinde, die sich vor Ort engagieren. Es gab Informationen zur Ausrich-
tung, Bildung und Begleitung der Gemeindeteams. Im Austauschformat „Ge-
spräch im Geist“ ging es um Erfahrungen aus der Zeit im Gemeindeteam, bei 
denen „das Herz brannte“. Das Gespräch über diese Erfahrungen inspirierte die 
Teilnehmenden. Letztlich bieten diese Erfahrungen die Grundlage für das Gewin-
nen neuer Mitglieder in den Gemeindeteams. 
Begeisternde Erlebnisse können andere an-
stecken!  
Auch dieses Treffen muss den Rückmeldun-
gen zufolge ein begeisterndes Erlebnis 
gewesen sein. Das „Forum Gemeindeteam“ 
wird es deshalb in ähnlicher Form sicher 
weiter geben. Ein Dankeschön gilt noch dem 
Gemeindeteam und den Beschäftigten von 
Mühlhausen für die Unterstützung bei der 
Durchführung.  
PRef. Gernot Hödl  
  

Die Kleingruppen beim 
„Gespräch im Geist“ 
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Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese 
Freiburg am 19. Oktober 2025  
 
Was ist der Pfarreirat? 
Der Pfarreirat ist ein zentrales Gremium 
in jeder Pfarrei/Kirchengemeinde. Zu-
sammen mit dem Pfarrer und anderen 
pastoralen Mitarbeitenden trägt er Ver-
antwortung für den kirchlichen Auftrag 

und trifft die dafür notwendigen Entscheidungen. Er übernimmt sowohl 
pastorale als auch administrative Aufgaben.  
 
Was macht der Pfarreirat? 

1. Er legt die wichtigsten Aufgaben fest. 
2. Er sorgt für die Eigenständigkeit von Teams, Gruppen und Verbänden. 
3. Er vertritt die Kirche in der Öffentlichkeit. 
4. Er berät den Personaleinsatz in der Pastoral. 
5. Er legt die Kriterien für den Haushaltsplan fest und beschließt diesen. 

 
Wie läuft die Wahl ab? 
Zwischen dem 14. und 21. September erhalten die Wahlberechtigten eine 
persönliche Benachrichtigung per Post. Neben Präsenz- und Briefwahl ist auch 
eine Online-Wahl möglich: 
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahlbenachrich-
tigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl wird am 17. Oktober 2025 um 
18.00 Uhr abgeschlossen. 
Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand (Friedrichstraße 8, 69168 Wies-
loch) bis spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen. Die Briefwahlunterlagen 
müssen bis zur Schließung des letzten Wahllokals beim Wahlvorstand eingegan-
gen sein. 
Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale wie folgt geöffnet: 

Dielheim/kath. Pfarrsaal 
Zähringerstr. 12, 69234 Dielheim 

Samstag 18.10.2025 
19:00-20:00 

Baiertal/Kirche 
Wieslocher Str. 14, 69168 Baiertal 

Sonntag 19.10.2025 
11:30-13:00 

Balzfeld/Ludwig-Englert-Haus 
Dorfstraße 63, 69234 Dielheim 

Sonntag 19.10.2025 
13:30-15:00 

Wiesloch/Laurentiushaus 
Schloßstr. 1, 69168 Wiesloch 

Sonntag 19.10.2025 
16:00-18:00 
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Kandidierende der zukünftigen 

Kirchengemeinde St. Ägidius Wiesloch 
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Wer steht zur Wahl? 
Für den Bezirk Wiesloch-Dielheim gibt es sechs Sitze im Pfarreirat. Sieben 
Kandidierende stehen zur Wahl und stellen sich hier vor:  
 
 
 
Wohnort:  Wiesloch 
Alter:   62 
Beruf:   Lehrer 

 
Warum ich kandidiere: 
Damit auch künftige Generationen eine Heimat 
in unseren Gemeinden finden können. 
Was ich gut einbringen kann: 
Freude an der Zusammenarbeit mit anderen 
Menschen, zuhören wollen, Wege finden 
Leidenschaften: 
Kunst und Geschichte, Bewegung in der Natur 
 
 
 
 
 

 
Wohnort:  Horrenberg 
Alter:  63 
Beruf:  Versichertenberater der Deutschen 

Rentenversicherung Bund 
 
Warum ich kandidiere: 
Um die Interessen meines Ortes im Rat mit 
einzubringen und Dinge voranzutreiben bzw. 
fertigzustellen. 
Was ich gut einbringen kann: 
Gesunden Menschenverstand 
Leidenschaften:  
Familie und Reisen sowie Gemeindearbeit 
 
 
 
  

Ulrich Baader 

Rüdiger Brenzinger 
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Wohnort: Wiesloch-Schatthausen 
Alter:  56 Jahre 
Beruf:  Bauernhofpädagogin 
 
 
 

Warum ich kandidiere: 
Ich möchte gern dabei mitwirken, dass unsere 
Pfarrei trotz der Größe die Nähe zu den 
Menschen hält. Dabei ist die Herausforderung 
zentrale Angebote und das kirchliche Leben vor 
Ort gut auszubalancieren. Beides ist nötig und 
wertvoll.  
Was ich gut einbringen kann:  
Jahrelange Erfahrung in Gremienarbeit und 
Gemeinde Entwicklung, Pastoral- und 
Liturgiekurs, mein ausgleichendes Wesen 
Leidenschaften: 
Alternative Gottesdienstformen, Glaubensfragen, Christliche Gemeinschaft 
leben und erleben, ein gutes Miteinander fördern 
 
 
Wohnort:  Dielheim 
Alter:   20 
Beruf:   Studentin 
 

 
Warum ich kandidiere: 
Seit 2014 bin ich bei den Ministranten aktiv, davon 
seit fünf Jahren als Leiterin und ebenfalls war ich 
drei Jahre als Oberministrantin tätig. In dieser Zeit 
habe ich gelernt, Verantwortung zu übernehmen 
und die Anliegen von Kindern und Jugendlichen 
ernst zu nehmen, eine Perspektive, die mir für die 
Weiterentwicklung unserer Pfarrei Neu/Wiesloch-
Ost besonders wichtig ist. 
Parallel war ich im Gemeindeteam engagiert und 
habe erlebt, wie bereichernd es ist, gemeinsam 

etwas für die Gemeinschaft zu gestalten. Mit diesen Erfahrungen möchte ich 
mich weiterhin einbringen und aktiv an der Zukunft unserer Pfarrei 
Neu/Wiesloch-Ost mitwirken. 

Barbara Dortants 

Judith Moser 
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Was ich gut einbringen kann: 
Ein wichtiger Beitrag, den ich in die Pfarrei einbringen kann, ist die Sichtweise 
der Jugend. Durch meine langjährige Erfahrung bei den Ministranten kenne ich 
ihre Fragen und Bedürfnisse im Glauben und Gemeindeleben gut. Mir ist wichtig, 
Jugendlichen Raum zu geben, sie ernst zu nehmen und aktiv einzubeziehen, 
gerade in einer Zeit, in der viele den Bezug zur Kirche verlieren. Dafür möchte 
ich Brücken bauen und neue Wege finden, um sie für das Gemeindeleben zu 
begeistern. 
Leidenschaften: 
Meine Leidenschaft ist es, viele junge Menschen für die Kirche zu begeistern 
und sie somit auch zum Glauben zu führen. 
 
 
 
 
 

Wohnort:  Dielheim 
Alter:   56 
Beruf:  Verwaltungsfachwirtin 

 
 
Warum ich kandidiere: 
Ich möchte allen Menschen in der Pfarrei Neu/Wiesloch-Ost Gehör schenken 
und gemeinsam Lösungen erarbeiten, damit sich alle willkommen fühlen. 
Was ich gut einbringen kann: 
Als Pfarrgemeinderätin und Mitglied im Entschei-
dungsgremium des Pfarrgemeinderats habe ich 
bereits wertvolle Erfahrungen gesammelt und aktiv 
an wichtigen Entscheidungen für die Pfarrei 
Neu/Wiesloch-Ost mitgewirkt. Seit vielen Jahren 
engagiere ich mich zudem im Gemeindeteam St. 
Cyriak Dielheim und bringe meine Ideen und 
Erfahrungen in die Familiengottesdienste der Seel-
sorgeeinheit Wiesloch-Dielheim ein. 
Leidenschaften:  
Die Kirche lebendig gestalten, Generationen 
zusammenbringen und niemanden ausschließen. 
  

Sabine Moser 
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Wohnort:  Dielheim 
Alter:  58 Jahre 
Beruf:   Dipl. Ing. (FH) Elektrotechnik 

 
 
 
Warum ich kandidiere: 

- um die notwendigen Veränderungen im 
kirchlichen Leben der neuen Großpfarrei 
mitzugestalten 

- um Informationen aus erster Hand zu 
erhalten und diese den Menschen vor Ort 
vermitteln zu können 

Was ich gut einbringen kann: 
- 20 Jahre Erfahrung in leitender Position im 

Pfarrgemeinderat 
Leidenschaften: 

- Liturgie, Sakramenten-Pastoral, Kirche vor 
Ort gestalten  

 
 
 
Wohnort:  Dielheim-Balzfeld 
Alter:   59 
Beruf:   Instandhalter Elektrik 
 

 
Warum ich kandidiere: 
In Zeiten von Veränderungen bedarf es 
Kontinuität, Zuverlässigkeit, Mut und Neugier. 
Die Zukunft will gestaltet sein. 
Was ich gut einbringen kann: 
Meinen Blick auf das Ganze; die Zuversicht, dass 
Gott mich leitet und begleitet. 
Leidenschaften: 
Die Botschaft vom Reich Gottes. Die Suche nach 
dem Wie, um sie den Menschen nahezubringen.  
 
  

Jürgen Ritz 

Urban Ronellenfitsch 
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Sankt Augustinus 
 
 

Induktionsschleife in der St. Laurentiuskirche   
Hörgeräteträger und CI-Implantierte können dank der Induktionsschleife besser 
dem Gottesdienst folgen. So funktioniert es: Bitte schalten Sie Ihr Hörgerät auf 
die Stellung T um, sobald der Sprecher ins Mikrofon der induktiven Höranlage 
redet (oder die Musikdarbietung beginnt). Jetzt können Sie den störungsfreien 
Empfang über die im Hörgerät eingebaute Induktionsspule genießen. Achten Sie 
darauf, dass mitunter nur bestimmte Teile eines Raums über eine induktive 
Höranlage versorgt werden. Befinden Sie sich außerhalb dieser Bereiche, so ist 
die Stellung „T“ wirkungslos, es ist kein induktiver Empfang möglich. In diesem 
Fall müssen Sie Ihr Hörgerät wieder auf M (=Mikrofon) umschalten. Im 
Zweifelsfall sind Hörgeräte ideal, die die Stellung MT aufweisen, weil hier das 
gleichzeitige Hören beider Informationen möglich ist.  
 
Gruppenstunden der Ministranten St. Augustinus 
Derzeit bieten wir folgende Gruppenstunde an: 
Jeweils montags und freitags 17-18 Uhr in den Miniräumen 
bei der Laurentiuskirche 
Oberminis: Halina Fandry, Alma Schmidt, Lukas Bender und Johanna Fritz 
Hast du Lust, ein Teil der Minis von St. Augustinus zu werden? Schreib uns eine 
E-Mail an minis-st.Augustinus@kath-wiedie.de oder komm in unserer 
Gruppenstunde vorbei und lerne uns kennen! 
 
Seniorenkaffee in Frauenweiler  
Am Mittwoch, den 8. Oktober 2025, findet um 15.00 Uhr im Café Bottloch 
(Zeisigweg) in Frauenweiler das nächste Seniorenkaffee statt. Wir freuen uns 
darauf, Sie alle begrüßen zu können! 
Das Seniorenkaffee-Team 
 
Taizé-Gebet 
Zum Taizé-Gebet in der Pankratius-Kapelle in Altwiesloch sind alle am Mittwoch, 
15. Oktober, um 20 Uhr eingeladen.  
 
Herzliche Einladung zu den ökumenischen Gebeten 
Am 1. Oktober findet um 19 Uhr das ökumenische Friedensgebet in der ev. 
Stadtkirche in Wiesloch statt. 
Am Dielheimer Dorfbrunnen findet jeden Dienstag um 19 Uhr ein ökumenisches 
Friedensgebet unter freiem Himmel statt.  



30 

Bibelkreis 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis am Dienstag, 7. Oktober, um 19 Uhr im 
Nebenraum der Sakristei (neben dem Laurentiuskindergarten). Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen! 
 
Rosenkranzgebet im Oktober in St. Marien Frauenweiler 
Der Oktober ist in der katholischen Kirche traditionell der Rosenkranzmonat. So 
laden wir auch in diesem Jahr herzlich zum gemeinsamen Rosenkranzgebet in 
unsere Pfarrkirche St. Marien in Frauenweiler ein. 
Montag bis Samstag:  jeweils um 16.30 Uhr 
Sonntag:  jeweils um 15.00 Uhr 
Das tägliche Gebet findet vom 1. Oktober bis zum 31. Oktober statt.  
Den feierlichen Abschluss des Rosenkranzmonats bildet die Abendmesse am 
Freitag, den 31. Oktober 2025 (18 Uhr). 
Wir freuen uns auf Ihr Mitbeten und das gemeinsame Vertrauen in die Für-
sprache der Gottesmutter Maria. 
 
Einladung zum Dankgottesdienst anlässlich meiner Priesterweihe vor 5 Jahren 
Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
am 20. September 2020 wurde ich im Freiburger Münster zum Priester geweiht 
und durfte am 27. September in Wiesloch meine Heimatprimiz feiern.  
Fünf Jahre sind seitdem vergangen. Ich möchte mit Ihnen dankbar auf diese 
Jahre zurückblicken und dieses kleine Jubiläum in meiner Primizkirche feiern. 
Daher lade ich Sie herzlich zu einem feierlichen Dankgottesdienst am Samstag, 
den 20. September 2025 um 18:30 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche ein. 
Ich würde mich freuen, wenn Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter den 
Gottesdienst mitfeiern, um gemeinsam 
Gott zu danken für diese erfüllten Jahre. 
In Verbundenheit – Ihr Thomas Rudolf, 
Kooperator 
 
Kath. Kirchenchor Wiesloch 
Am 09. August konnte unser lang-
jähriger und immer noch aktiver Chor-
sänger Josef Götz seinen 90. Geburtstag 
feiern. 
Unsere Vorstandsmitglieder Helmut Rie-
gel und Ursula Lahn besuchten Josef an 
seinem Ehrentag und überbrachten ihm Hinten v.l.n.r.: Joachim Götz, Helmut 

Riegel, Elmar Wagner, Ursula Lahn 
Vorne: Josef Götz und Traudel Braun 



31 

neben einem Präsent auch die Glückwünsche von allen Sängerinnen und 
Sängern.  
Bei unserer ersten Chorprobe nach den Ferien konnten wir alle Josef noch 
persönlich gratulieren.  
Unsere Glückwünsche gingen auch noch an Frau Traudel Braun, die am 12. 
August ihren 91. Geburtstag feiern konnte.  
Text und Foto: ula 
 
„Psychische Gesundheit in Familien stärken“ 
Seit Anfang des Kindergartenjahres 2024/2025 haben wir uns auf den Weg 
gemacht zum Kindergarten, der die psychische Gesundheit der gesamten 
Familie in den Mittelpunkt stellt. Als pädagogische Fachkräfte sind wir die 
Menschen, denen uns viele Familien das Wertvollste in ihrer Familie anvertrau-
en. Deshalb ist es auch nicht verwunderlich, dass uns die Familien ins Vertrauen 
ziehen, wenn sie Rat suchen und nicht mehr weiterwissen. In den Gesprächen 
mit den Eltern wird immer wieder sichtbar, welcher Entwicklungsbereich die 
Eltern am meisten herausfordert. Ob die 4jährige morgens mit ihren 
Wutausbrüchen die Morgenroutine sprengt oder der 5jährige ziemlich still mit 
irgendetwas ringt, was ihn abends nicht zur Ruhe kommen lässt. All das sind 
ganz normale Situationen im Familienalltag und gleichzeitig können diese die 
Familie vor enorme Herausforderungen stellen.  

Selbst wir als päda-
gogische Fachkräfte 
sind bei der Beglei-
tung der Kinder in 
der sozial-emotiona-
len Entwicklung 
manchmal heraus-
gefordert und lernen 
immer wieder dazu! 
Was liegt da näher, 
als aus dieser Beob-

achtung ein Kindergartenprojekt zu zaubern, das die Eltern mit ins Boot holt und 
die Kinder neben der Alltagsförderung in eigenen Projektgruppen bei dieser 
Entwicklung unterstützt. Seit Beginn 2025 bieten wir den Eltern – zusätzlich zum 
regulären Entwicklungsgespräch - einmal im Monat einen Beratungstag an, bei 
dem sie ganz gezielt zu den Herausforderungen in der eigenen Familie beraten 
werden. Dabei steht die Familie als gesamtes System im Blick und die Eltern 
machen sich auf den Weg, nach eigenen Lösungen zu suchen. Das fördert die 
psychische Gesundheit der ganzen Familie, da es die eigenen Kräfte zum 
Vorschein bringt und dem eigenen Wesen der Familie entspricht. Die Eltern 
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werden zudem noch durch einen Elternabend zur sozial-emotionalen 
Entwicklung und durch zwei verschiedene Workshops in der Fähigkeit der 
eigenen Stressregulation und der Fähigkeit der Co-Regulation ihrer Kinder 
unterstützt und angeleitet. Diese Angebote werden durch Monique Löffler, 
pädagogische Fachkraft und Eltern-Coach innerhalb ihrer Selbstständigkeit 
durchgeführt und ab 2026 durch einen externen Träger finanziert. Die Resonanz 
der Eltern ist bisher sehr positiv und trägt zu einer verbesserten Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft bei, wie sie auch vom Land durch den 
Orientierungsplan für Bildung und Entwicklung gefordert wird. In den 
Projektgruppen der Kinder wurde in Altersgruppen gearbeitet. Mit Hilfe von 
speziell ausgesuchten Kinderbüchern wurden den Kindern im Morgenkreis unter 
Berücksichtigung ihres Entwicklungsstandes die Grund-Emotionen näherge-
bracht. Gemeinsam erarbeiteten wir dabei, wie es sich zum Beispiel anfühlt, 
sauer, traurig oder entspannt zu sein. Dabei erlebten 
die Kinder, dass wir alle ein bisschen anders fühlen und 
jeder lernen muss, mit seinen Gefühlen umzugehen. Die 
Kinder waren extrem kreativ bei der Suche nach Ideen, 
Gefühle zu beschreiben. Sie haben ihren Wortschatz 
erweitert, in sich hineingespürt, Bewältigungs-
strategien ausprobiert und sich in andere eingefühlt. 
Die Projekte zur sozial-emotionalen Entwicklung 
werden wir fortlaufend weiterführen. Komplett wird unser neuer Weg durch die 
Anmeldung zum Kinderschutzraum für Kinder (unterstützt durch SeSiSta, die 
Mundwerkstatt und die kommunale Kriminalprävention RNK), die sich in Not 
fühlen. Das bedeutet, dass wir jedes Kind in unseren Schutzraum lassen und uns 
darum kümmern, dass es sich in Sicherheit fühlt, bis es von vertrauten 
Menschen abgeholt wird. Wir hoffen, mit unserem neuen Weg die Kinder und 

Familien einige Schritte in Richtung gesunde Gesell-
schaft begleiten können. Jede Veränderung beginnt mit 
einem Schritt, der einen neuen Weg beschreitet. 
 
10 Jahre im Einsatz für die Kleinsten: Jubiläum im 
Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 
Wiesloch, 1. September 2025 – Am heutigen Tag durften 
im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ gleich zwei 
besondere Jubiläen gefeiert werden: Sascha Ludes und 
Jessica Kelly blicken auf jeweils zehn Jahre im Dienst der 
Einrichtung zurück. 
Seit dem 1. September 2015 begleiten sie die Kinder mit 
viel Herz, Engagement und pädagogischem Feingefühl 
durch den Kindergartenalltag.  
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Im Rahmen einer kleinen Feierstunde würdigten die Kindergartenleitung Jessica 
Friedrich und das gesamte Team den Einsatz der beiden Kolleg*innen: „Zehn 
Jahre sind ein besonderer Meilenstein – wir freuen uns, diesen gemeinsam 
feiern zu dürfen.“ 
Blumen, Kinderlachen und viele gute Wünsche machten diesen Tag zu einem 
schönen Moment der Anerkennung. 
Herzlichen Glückwunsch an Sascha Ludes und Jessica Kelly zum 10-jährigen 
Jubiläum! 
 
Abschlussgottesdienst der Schulanfänger Unterm Regenbogen 
Am 29.07.25 feierten wir gemeinsam den festlichen Abschlussgottesdienst 
unserer Schulanfänger 2025. Begleitet und unterstützt wurden wir dabei von 
Herrn Hödl, dem wir an dieser Stelle herzlich für seine einfühlsame Begleitung 
und die schöne Mitgestaltung des Gottesdienstes danken möchten. 
Zu Beginn stimmten wir uns mit dem Lied „Wir feiern heut ein Fest“ feierlich ein. 
Anschließend folgten ein gemeinsames Gebet sowie liebevoll vorgetragene 
Fürbitten, in denen wir Gott um Schutz, Mut und Freude für die Kinder auf ihrem 
neuen Weg baten. 
Daraufhin erhielten die Schulanfänger anschließend eine Kreuzkette als Zeichen 
des Segens und der Begleitung.  
Bevor die Kinder ihren emotionalen Tanz aufführten, sangen wir gemeinsam das 
Lied „Möge die Straßen uns zusammenführen“, das alle Anwesenden spürbar 
bewegte und einen stimmungsvollen Übergang zum Abschied bildete. 
Nach dem Tanz wurden den Kindern feierlich ihre Schultüten überreicht – ein 
bedeutungsvoller Moment und ein symbolischer Start in ihre Schulzeit. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lud der Elternbeirat zu einem liebevoll vorbe-

reiteten Umtrunk ein. 
An dieser Stelle möch-
ten wir uns dafür herz-
lichst bedanken. Als 
Abschluss ließen wir 
gemeinsam bunte 
Luftballons mit guten 
Wünschen in den Him-
mel steigen – ein sicht-
bares Zeichen für Auf-
bruch und Zuversicht. 
Wir wünschen unseren 
Schulanfängern von 
Herzen alles Gute und 

einen fröhlichen, mutigen Start in diesen neuen Lebensabschnitt! 
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Abschied für die Schulanfänger 2025 vom Kindergarten Unterm Regenbogen 
In unserem Kindergarten standen am 1. August alle Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen und Erzieher Spalier, um die Schulanfänger 
„Schlaue Füchse“ gebührend zu verabschieden. Das 
besondere Ritual, bei dem die kleinen Füchse in einer 
Schubkarre aus dem Kindergarten „geschmissen“ 
wurden, sorgte für viele lachende Gesichter und 
emotionale Momente. 
Dieses liebevolle Abschiedsspektakel ist für alle 
Beteiligten ein unvergessliches Erlebnis – ein schöner 
Abschluss für die Kindergartenzeit und ein fröhlicher Start 
in die Schulzeit. Wir wünschen den „Schlauen Füchsen“ 
viel Erfolg und Freude in der Schule! 
 
 
Herzlich willkommen im Team Unterm Regenbogen Wiesloch! 
Unsere neuen Auszubildenden und unsere FSJ-Kraft im Kindergarten 
Mit großer Freude heißen wir unsere neuen Auszubildenden und unsere FSJlerin 
herzlich willkommen! Insgesamt 5 junge Erwachsene beginnen in diesem neuen 
Kindergartenjahr ihren Weg bei uns – ein bedeutender und spannender Schritt 
in ihrem beruflichen Werdegang. 
Begleitet und unterstützt werden sie dabei von erfahrenen Fachkräften, die ihre 
Weiterbildung zur Mentorin an der Fachschule für Sozialpädagogik Sancta Maria 
in Bruchsal absolviert haben. Sie stehen den jungen Kolleginnen und Kollegen 

mit fachlichem Wissen, Herz und 
Engagement zur Seite und gestalten eine 
unterstützende und lernfördernde 
Umgebung. 
Wir sehen es als eine schöne und zugleich 
sehr ehrenwerte Aufgabe, jungen Menschen 
die Möglichkeit zu geben, sich 
auszuprobieren, zu wachsen und in ihrer 
Rolle als zukünftige Fachkräfte in der 
frühkindlichen Bildung zu finden. Es ist uns 
ein besonderes Anliegen, diese wertvolle 
Phase des Lernens und Entwickelns achtsam 
und kompetent zu begleiten. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, auf neue Impulse, viele bereichernde 
Begegnungen – und darauf, voneinander zu lernen. 
Willkommen im Team – schön, dass ihr da seid! 
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80 Jahre Engagement im kath. Kindergarten St. Laurentius 
Am 08. September 2025 fand im Kindergarten St. Laurentius ein ganz 
besonderer Festakt statt, der das bemerkenswerte Dienstjubiläum von zwei 
langjährigen und engagierten Mitarbeiterinnen feierte. Margot Eisenlohr, die 
über vier Jahrzehnte hinweg in der Kirchengemeinde tätig war, und Anette Kraft, 
die ebenso 40 Jahre im Kindergarten St. Laurentius wirkte, wurden gebührend 
geehrt. Gemeinsam bringen sie es somit auf beachtliche 80 Jahre im 
Kindergarten – eine außergewöhnliche Leistung, die es wert ist, gefeiert zu 
werden. 
Margot Eisenlohr und Anette Kraft blicken auf viele Jahre engagierte Arbeit mit 
den Kindern zurück und wurden an diesem besonderen Tag von der Leitung 
Stephanie Koch sowie von Kolleginnen, Elternvertretern und natürlich den 
Kindern herzlich willkommen geheißen und gefeiert. 
Die Kinder des Kindergartens hatten sich besonders ins Zeug gelegt und konnten 
mit einem fröhlichen Ständchen zum gelungenen Fest beitragen. Die Freude der 
kleinen Sänger hinterließen ein strahlendes Lächeln auf den Gesichtern der 
Jubilarinnen. 

Im Namen der 
Kirchengemeinde 

gratulierte Frau Monika 
Predmerski, die 
Geschäftsführung des 
Kindergartens, den beiden 
Erzieherinnen herzlich. Sie 
hob hervor, wie wichtig es 
sei, solche langjährigen 
und leidenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen im Team 
zu haben. 
Als Zeichen der 
Anerkennung erhielten 

Margot Eisenlohr und Anette Kraft persönliche Geschenke und wunderschöne 
Blumen. Der Ausklang der Feier wurde durch einen herzlichen Toast auf die 
Jubilare abgerundet, bei dem alle Anwesenden zusammenkamen, um auf die 
beiden außergewöhnlichen Frauen anzustoßen. 
Mit dieser Feier wurde nicht nur ein bedeutender Meilenstein im Leben der 
beiden Damen gewürdigt, sondern auch ein starkes Zeichen für das soziale und 
gemeinschaftliche Miteinander innerhalb des Kindergartens gesetzt. Wir 
danken Margot Eisenlohr und Anette Kraft für ihre herausragenden Leistungen 
und wünschen ihnen alles Gute für die kommenden Jahre! 
Foto: STL 
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Abschied der Schulanfänger im katholischen 
Kindergarten St. Laurentius 
Ein herzlicher Abschied der Schulanfänger 
sorgte vor den Sommerferien für emotionale 
Momente im katholischen Kindergarten St. 
Laurentius. Die kleinen Schützlinge, die nun 
bereit sind, ihren nächsten Lebensabschnitt in 
der Schule zu beginnen, hatten ein ganz 
besonderes Geschenk für ihre Erzieherinnen 
vorbereitet: einen individuell gestalteten 
Glückswächter. 
In einem liebevollen Rahmen wurde der 
Glückswächter, der sowohl als Beschützer als 
auch als Glücksbringer fungiert, dem 
gesamten Kindergarten überreicht. Jedes 
Kind hatte sein eigenes Teil kunstvoll 
angemalt und mit viel Engagement der Eltern 
fachmännisch zusammengefügt. Die Vielfalt 
der Farben und Designs spiegelt nicht nur die 
Persönlichkeit der kleinen Künstler wider, 
sondern auch die besondere Verbindung, die 
sie zu ihren Erzieherinnen aufgebaut haben. 
„Es war uns wichtig, unseren Dank für all die schöne Zeit auszudrücken, die wir 
miteinander verbracht haben“, erklärten die Eltern während der Übergabe. „Der 
Glückswächter ist nicht nur ein Zeichen unserer Wertschätzung, sondern soll die 
Erzieherinnen auch in den kommenden Jahren begleiten, beschützen und an die 
schöne Zeit im Kindergarten erinnern.“ 
Die Rührung stand den Erzieherinnen ins Gesicht geschrieben, als sie das 
kunstvoll gestaltete Geschenk entgegennahmen. „Es ist ein ganz besonderes 
Gefühl, so viel Liebe und Hingabe zurückzubekommen“, sagte eine der 
Erzieherinnen. „Wir werden diesen Glückswächter immer in Ehren halten und 
an die tollen Jahre mit unseren Vorschulkindern und deren Familien 
zurückdenken.“ 
Der Kindergarten St. Laurentius blickt nun optimistisch in die Zukunft, während 
die Schulanfänger voller Vorfreude in ihre nächsten Abenteuer starten. 
 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg:  
IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 
(BIC: SOLADES1HDB)  
Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 
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Heilig Kreuz PZN 
 
100-jähriges Kirchenjubiläum 
Alle Informationen zur Feier des Kirchenjubiläums am 26. Oktober 2026 
entnehmen Sie bitte dem Plakat auf Seite 37. Herzliche Einladung! 
 
Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 
(BIC: SOLADES1HDB)  
Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 
 
 

Sankt Gallus 
 
Seniorinnensport  
Beweglich bleiben, Osteoporose aufhalten, Rücken stärken und sich wohlfühlen. 
Jeweils mittwochs, 19.00 Uhr, im kath. Gemeindehaus Baiertal. Einstieg 
jederzeit möglich.  
 
Bibelabend  
Herzliche Einladung zum nächsten Bibelabend am Freitag, 17.10.25, um 19 Uhr 
im Kindergartengebäude (Eingang neben den Garagen). Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen! 
 
Austräger fürs Konradsblatt gesucht 
Das Badenia Medienhaus sucht einen Austräger oder eine Austrägerin für das 
Konradsblatt in Baiertal. Es sind 14 Magazine, die wöchentlich ausgetragen wer-
den sollen. Der Austräger bzw. die Austrägerin bekommt Taschengeld dafür. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn Ralf Daubenberger unter Tel. 0162 
2628336 oder per E-Mail: daubenberger@konradsblatt.de.  
 
Einladung zu Erntedank und Kerwe in Schatthausen 
Am 28.9. um 10.00 Uhr findet der traditionelle ökumenische Erntedankgottes-
dienst in Schatthausen auf dem Rauwiesenhof bei Familie Koch statt. 
Der Gottesdienst findet in der Wagenhalle statt. 
Im Gottesdienst wird Rosalie Koch getauft. 
Im Anschluss lädt das Kirchenkaffee Kastanie zu Getränken und Imbiss. 
Am 12.10. um 10.30 Uhr findet der traditionelle ökumenische Kerwegottes-
dienst im Festzelt statt.  
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Im Anschluss bietet der Kerweverein ein Mittagessen an. 
Herzliche Einladung! Euer Gemeindeteam 
 
Einladung zum Patrozinium und zur Feier des Renovierungsabschlusses in St. 
Gallus 
Liebe Gemeinde, liebe Freunde, 
wir freuen uns sehr, dass die Renovierungsarbeiten in unserer Kirche St. Gallus 
erfolgreich abgeschlossen sind. Nach über zwei Jahren – zum Teil auch durch 
Corona verzögert – erstrahlt unsere Kirche nun in neuem Glanz. Das ist ein Grund 
zur Dankbarkeit und zur gemeinsamen Feier! 
Dazu laden wir Sie herzlich ein am Sonntag, 19. Oktober zum Festgottesdienst 
um 10:30 Uhr in der St. Gallus Kirche. 
Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen zu einem gemeinsamen Mittagessen 
und einem bunten Programm in unserem Gemeindehaus. 
Feiern Sie mit uns das Patrozinium und den gelungenen Abschluss der 
Renovierung. Es erwartet Sie ein festlicher Tag voller Musik, Begegnung, Freude 
und Dankbarkeit. Weitere Informationen siehe nachfolgende Seite. 
 
Jahresplanung des Gemeindeteams Baiertal-Schatthausen 
Am 24. August nahm sich das Gemeindeteam einen ganzen Sonntagnachmittag 
Zeit, um sich über die Planungen zur neuen Gottesdienstordnung zu informieren. 
Des Weiteren richtete man die Jahresplanung 2026 danach aus. 
Gern möchte man in Zukunft weiter besondere Gottesdienste gestalten, wie 
zum Beispiel an Erntedank, an Kerwe, den Silvester- und Neujahrsgottesdienst. 
Die Ökumene spielt weiter eine wichtige Rolle. 
Bei beiden Gemeindefesten will man in Zukunft stärker zusammenarbeiten. 
Einen weiteren Blick warf man auf die abgeschlossene Renovierung von St. 
Gallus und freut sich auf den Dankgottesdienst zum Gallusfest. 
Danach informierten sich die Mitglieder über die anstehenden Pfarreirats-
wahlen. 
Damit endet dann auch die Beauftragungszeit des Gemeindeteams und ein 
neuer Beauftragungszeitraum beginnt. Daher ruft das Gemeindeteam dazu auf: 
Wer hat Lust, im Gemeindeteam die Kirchengemeinde Baiertal-Schatthausen 
mitzugestalten? 
Herzliche Einladung, einmal unverbindlich bei einem Treffen dabei zu sein! 
Bitte übers Pfarrbüro Kontakt aufnehmen oder nach einem Gottesdienst den 
Messner bzw. die Messerin ansprechen. 
Zum Abschluss des Nachmittags machte das Team eine kleine Radtour nach 
Horrenberg und ging gemeinsam essen. 
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Sankt Cyriak 
 
Forum älterwerden  -  Senioren-Aktivitäten    
 
Mittagstisch für Senioren  
Dienstags um 12.30 Uhr findet im Pfarrsaal unser 
„Mittagstisch für Ältere“ statt.  
 

Auf dem Speiseplan steht - eine Tagessuppe gibt es immer vorab: 
am 23.09.  Rotkraut, Bratwurst und Kartoffelpüree 
am 07.10.  Lasagne mit Salat 
am 14.10.  Weißkraut mit Schweinebraten und Kartoffeln 
am 21.10.  Lachsnudeln und Salate 
am 28.10.  Rindfleisch mit Meerrettich 
Wir bitten um Verständnis, dass derzeit keine neuen Anmeldungen für den 
Mittagstisch angenommen werden können. 
 
Seniorennachmittag am 9. Oktober 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
der nächste Seniorennachmittag findet am 09.10.2025 statt. Er beginnt mit 
einer heiligen Messe um 14:30 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Cyriak mit Pfarrer 
Stefan Schaaf. 
Anschließend treffen wir uns wie gewohnt zu Kaffee und Kuchen und einem 
Vesper. Über weitere Kuchenspenden sind wir sehr dankbar.  
Falls Sie gerne einen Kuchen backen möchten, melden Sie sich bitte telefonisch 
bei Frau Inge Lang (Tel. 06222/70572). 
Vielen Dank und herzliche Einladung! 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Cyriak 
In der Woche vom 22.09. bis einschließlich 26.09. ist das Pfarrbüro nur am 
Mittwochnachmittag besetzt.  
 
Pfarrbriefausträger gesucht! 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen neuen Pfarrbriefausträger / 
eine neue Pfarrbriefausträgerin für die Straßen: Am Ruhberg, Aschbach, 
Breitwiesen, Carl-Benz-Str., Hebelstr., Industriestr., Scheffelstr. und Tairnbacher 
Straße.   
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro in Dielheim melden.  
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Cyriakfest 2025  
Obwohl das Wetter am 
letzten Wochenende vor 
den Sommerferien ganz 
schön unbeständig war, 
können wir auch in diesem 
Jahr wieder auf ein sehr 
gelungenes Cyriak-Fest 
zurückblicken. Den Erfolg 
unseres Pfarrfestes haben 
wir vor allem unseren 
Helferinnen und Helfern zu 
verdanken, die beim 
Bedienen, am Ausschank, 

am Grill oder in der Küche ganze Arbeit leisteten und ohne deren Einsatz dieses 
nicht möglich gewesen wäre. Aus diesem Grund wollen wir uns bei allen recht 
herzlich bedanken! Vielen Dank auch an alle Kuchenspender und die 
großzügigen Spender der Preise unserer Tombola. Ein Dankeschön an die Spar-
kasse Heidelberg für die erneute finanzielle Unterstützung für unsere Hüpfburg, 
über die sich die Kinder auch in diesem Jahr wieder sehr gefreut haben. Mit 
großer Freude wurden von den Gästen auch die Gesangs- und Musikbeiträge 
aufgenommen, sie haben das Fest abgerundet. Hier ein großer Dank an den 
Musikverein, den Chor an St. Cyriak, die „Choryfeen“, den MGV Konkordia mit 
Männerchor und „CantaDiele“, sowie den Schulchor der Leimbachtalschule und 
an die mitwirkenden Personen.  
Es freut uns ganz besonders, dass es jedes Jahr aufs Neue gelingt, durch das 
Engagement vieler Menschen aller Altersgruppen ein solches Fest zur 
Bereicherung unseres Gemeindelebens auszurichten. Herzlichen Dank an ALLE! 
Ihr Gemeindeteam Dielheim 
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Diamantenes Priesterjubiläum von Pater Markus Laier SJ 
Es war schon ein besonderer Tag für die Dielheimer Katholiken, als am Sonntag, 
17. August 2025, das „Festtagsgeläut“ zum Dankgottesdienst rief. Der gebürtige 

Dielheimer Pater 
Markus Laier SJ war an 
den Ort zurückgekehrt, 
wo er vor nunmehr 60 
Jahren seine erste 
heilige Messe feiern 
durfte, nachdem er am 
31.07. in München zum 
Priester geweiht 
worden war. Den 

Dankgottesdienst 
feierte er im gleichen 
Messgewand wie 
damals. Da wurden für 

den Jubilar Erinnerungen wach, was bei seiner Begrüßung als auch später bei 
der dankerfüllten Predigt zum Ausdruck kam. In Anlehnung an das sonntägliche 
Evangelium „Heilung der 10 Aussätzigen“, wo nur einer zurückkam um zu 
danken, wusste Pater Laier schon, wem er im Leben zu danken hatte. Selbst die 
kleinen Dinge im Leben bewertete er nicht als Glücksfall, sondern stets als 
Geschenk Gottes. Gerade seine Gesundheit bezeichnete der heute 91jährige als 
besonderes Geschenk, im Rückblick auf drei gesundheitliche Nackenschläge. 
Nicht minder dankbar war er gegenüber Eltern, Geschwistern und Verwandten. 
Dabei hob er besonders die Tatkraft seiner Mutter hervor, die ihm den Weg 
ebnete, auf dem er bis heute von Gott geführt wurde, sowohl in der ganzen 
Republik als auch in andere Länder. Immer wieder wollte er für andere da sein, 
ob als Lehrer und Erzieher oder 25 Jahre als Leiter der Exerzitienarbeit des 
Jesuitenordens, dem er angehört. Überrascht war Pater Laier jedoch vom Ruf 
seines Provinzials, als Seelsorger und Betreuer im Alten- und Pflegeheim in 
Unterhaching tätig zu werden. Dort durfte er neun Jahre lang für 100 Patienten 
und Mitbrüder da sein. Ob es der Sport war, der ihn im Leben und als Lehrer 
begleitete? Heute steigt er immer noch täglich aufs Fahrrad, um mit den 
Schwestern an seinem Ruhesitz in München die Heilige Messe zu feiern. Trotz 
seinem vielen Unterwegs-Sein ist und bleibt Markus Laier ein Dielemer. „Immer 
wenn ich hierhergefahren bin,“ sagte er, „bin ich heimgefahren“. 
„Sie sind immer Dielheimer geblieben“ bestätigte auch Nico Wagenblass 
stellvertretend für Bürgermeister Thomas Glasbrenner. „Immer tief verwurzelt 
in unserer Gemeinde, die Sie mit Ihrer Persönlichkeit bereichert haben. Nach 
den Gottesdiensten in Dielheim suchten die Menschen oft das persönliche und 



44 

freundschaftliche Gespräch mit Ihnen; das zeigt, wie Sie als nahbarer und 
vertrauter Begleiter geschätzt werden“, betonte Wagenblass und ergänzte: „Es 
ist daher kein Wunder, dass Sie in ihrem Heimatort hohes Ansehen genießen, 
nicht nur wegen Ihrer Position, sondern auch wegen Ihrer Persönlichkeit.“ Im 
Namen der politischen Gemeinde gratulierte Wagenblass zum seltenen 
Jubiläum und überreichte ein Präsent. Die Laudatio endete mit dem Zitat eines 
französischen Schriftstellers: „Man sieht nur mit dem Herzen gut.“ Es beschreibt 
Markus Laier sehr treffend, ihn, der mit dem Herzen schaut und stets danach 
handelt.     
Schon zu Beginn und gleich nach dem Einzug ins Gotteshaus begrüßte der 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Jürgen Ritz die Gläubigen, die gekommen 
waren, um zusammen mit Pater Markus und dem Konzelebrator Pfarrer i.R. 
Rudolf Grammetbauer den Dankgottesdienst zu feiern.  
Ein überaus würdiger Gottesdienst schloss sich an. Der Katholische Kirchenchor 
gestaltete würdevoll und prägte die Feier mit erhebendem Gesang, unter der 
Leitung von Martin Ritz, der auch die Orgel spielte. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gab es bei einem kleinen Umtrunk die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und zu gratulieren, was gerne genutzt wurde. 
Paul Körner   
 
Traueranzeige für Pfarrer i.R. Josef Markus Wittemann  
Gott hat den Sohn der Pfarrgemeinde St. Cyriak Dielheim, 
Pfarrer i.R. Josef Markus Wittemann, ins ewige Leben 
heimgeholt. 
Geboren am 25. April 1936 in Dielheim, wurde er am 12. Juni 
1960 in Freiburg zum Priester geweiht. 
Er war als Kaplan tätig in Oberkirch (1960-1963) und Bretten 
(1963-1968) und als Pfarrer in Steinsfurt mit Filialen in Reihen 
und Rohrbach (1968-1975), Ortenberg (1975-1991), Wyhl am 
K. (1991-1994), Simonswald (1994-2002) und in der seelsorglichen Mithilfe im 
Krankenhaus Gengenbach (2002-2018). 
Am 12. Juni 2025 feierte er sein 65jähriges Priesterjubiläum und verstarb am 11. 
Juli 2025 im Haus Bethanien in Gengenbach. 
Der Heimgegangene fand seine letzte Ruhestätte auf dem Friedhof an der 
Bühlwegkirche in Ortenberg/Kinzigtal 
 
Bücherei Dielheim  
Infos zu Öffnungszeiten und Ausleihmöglichkeiten siehe 
Rubrik Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim, S. 15.  
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Konto der Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
Sparkasse Heidelberg: IBAN DE93 6725 0020 0009 2713 41 
(BIC: SOLADES1HDB)  
Wenn zweckgebunden, bitte Verwendungszweck angeben. 
 

Heilig Kreuz Balzfeld 
 
Induktionsschleife in der Kirche Hl. Kreuz   
Hörgeräteträger und CI-Implantierte können dank der Induktionsschleife besser 
dem Gottesdienst folgen. So funktioniert es: Bitte schalten Sie Ihr Hörgerät auf 
die Stellung T um, sobald der Sprecher ins Mikrofon der induktiven Höranlage 
redet (oder die Musikdarbietung beginnt). Jetzt können Sie den störungsfreien 
Empfang über die im Hörgerät eingebaute Induktionsspule genießen. Achten Sie 
darauf, dass mitunter nur bestimmte Teile eines Raums über eine induktive 
Höranlage versorgt werden. Befinden Sie sich außerhalb dieser Bereiche, so ist 
die Stellung „T“ wirkungslos, es ist kein induktiver Empfang möglich. In diesem 
Fall müssen Sie Ihr Hörgerät wieder auf M (=Mikrofon) umschalten. Im 
Zweifelsfall sind Hörgeräte ideal, die die Stellung MT aufweisen, weil hier das 
gleichzeitige Hören beider Informationen möglich ist.  
 
Ministranten-Aufnahme 
Dieses Jahr dürfen wir wieder neue Minis in unserer Gemeinschaft begrüßen. 
Am 05.10.2025 werden die Kinder im Gottesdienst in Horrenberg um 10:30 Uhr 
offiziell aufgenommen. Im gleichen Zug verabschieden wir uns von zwei 
langjährigen Ministranten.  
Wir freuen uns, wenn viele von Ihnen bei diesem Ereignis dabei sein können! 
 
Vatikan-Thriller im Gemeindehaus Horrenberg am 21.09.2025, 18 Uhr  
Das Gemeindeteam der Pfarrgemeinde Heilig-Kreuz Balzfeld-Horrenberg lädt 
bereits heute mit dem Film „Konklave" von 2024 zu einem besonderen 

Filmereignis ein. Der Film zeigt nicht nur 
den Ablauf eines Konklaves und die 
möglichen Szenarien, die bei der Papst-
wahl eintreten können. Er thematisiert 
auch Konflikte und macht Risse innerhalb 
der katholischen Kirche sichtbar.  
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Der Himmel stand im Mittelpunkt des Patroziniums der Kirche Maria Königin 
Das Wetter meinte es sichtlich gut mit der Pfarrgemeinde, konnte Pfarrer 
Bernhard Pawelzik doch erfreulich viele Gläubige bei sonnigem Wetter und 
blauem Himmel zu Beginn des Gottesdienstes zum Fest des Patroziniums in der 
Kirche Maria Königin in Horrenberg begrüßen. Bereits in seiner Einleitung ließ er 
durchblicken, dass in seiner heutigen Ansprache der Himmel im Fokus stehen 
werde, worauf er dann auch näher einging. Der Begriff "Himmel" könne sowohl 
im „Großen“ wie auch im „Kleinen“ gesehen werden, wobei sich beides auf 
unterschiedliche Bedeutungen 
beziehen lässt: der große Him-
mel als das Universum oder ein 
kleiner Himmel als etwas Be-
stimmtes, wie wir es aktuell mit 
der Restauration der Marien-
kapelle erleben dürfen. Was es 
mit dieser Annahme auf sich 
hatte, wurde dann den Gottes-
dienstbesuchern von Wieland 
Lemmerz bildhaft vor Augen 
geführt. Konkret gab er einen 
Abriss über die von ihm und 
seinem Team seit dem letzten 
Patrozinium 2024 geleisteten 
Arbeiten in der Marienkapelle, 
wobei er den Schwerpunkt auf 
die inzwischen vollendete Neu-
gestaltung der Decke legte, die in 
himmelblauer Grundfarbe und 
mit fünfhundert goldgelben 
Lilien versehen, nach dem Gottesdienst, einem Kunstwerk gleich, ehrfürchtig 
bestaunt werden konnte. Er stellte aber auch klar, dass insbesondere der rote 
äußere Streifen und das Blau der inneren Fläche bewusst gewählt wurden und 
Marias menschliche Liebe sowie ihre himmlische Würde symbolisieren sollen. 
Die Lilien wiederum sollen die Reinheit und Unschuld Marias verdeutlichen. Zu 
den Lilien ist anzumerken, dass diese generell für Reinheit, Weiblichkeit, Liebe, 
Fruchtbarkeit und Vergänglichkeit stehen.  
Im Ergebnis sei die vollendete Decke in der Marienkapelle, so Lemmerz, in ihrer 
Gestaltung an die Gotik angelehnt und besteche durch ihre Liebe zum Detail. 
Lemmerz verschwieg in seinen Ausführungen aber auch nicht, dass mit der 
Umsetzung des Projektes eine lange, manchmal beschwerliche Reise begann. 
Gerade am Anfang hätten Selbstzweifel am Team genagt, sich eine Aufgabe 
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aufgeladen zu haben, der es nicht gewachsen ist. Das Team blieb jedoch 
zuversichtlich, dass auf die Gottesmutter Verlass sei. Sie habe im Gebet neue 
Kraft und Hoffnung geschenkt.  
Auch wenn das Endziel noch nicht erreicht ist, so erstrahle der Kapellenraum 
schon jetzt in neuer Pracht. Seine Ausführungen abschließend wies Lemmerz, 
dessen Ausführungen am Ende mit anhaltendem Applaus gewürdigt wurden, 
noch darauf hin, dass nur noch lokal an den Wänden weitergebarbeitet werde. 
Die Kapelle könne daher wieder als Ort der Andacht genutzt werden. Danach 
fand der Gottesdienst – in dem das Team um Wieland Lemmerz die Fürbitten 
las – mit seiner eucharistischen Liturgie seinen Fortgang. Am Ende des 
Gottesdienstes wurden die Besucher dann noch vom Sprecher des Gemeinde-
teams, Rüdiger Brenzinger, zu dem unter der Führung von Isolde Adam 
vorbereiteten Umtrunk mit Fingerfood auf dem Vorplatz des Haupteingangs zur 
Kirche eingeladen. Diese Einladung wurde dann auch, wie das Verweilen der 
Gottesdienstbesucher bei Sonnenschein und blauem Himmel vor Ort zeigte, 
gerne angenommen. 
HS 
 
Patrozinium Kapelle St. Magdalena Oberhof 

Die Befürchtungen der ehren-
amtlichen Organisatoren Horst 
Fröhlich (Gottesdienst) und Rosa 
Ronellenfitsch (Umtrunk), sowie 
der Zelebranten des Gottes-
dienstes, Pater Jose Louis Koo-
thoor und Diakon Lukas Röder, 
waren hinsichtlich des Wetters 
unbegründet. Der Regen machte 
ihnen und den Gottesdienst-
besuchern, die trotz der nicht 
gerade optimistischen Wetter-

prognosen zum Patroziniumsfest nach Oberhof kamen, keinen Strich durch die 
Rechnung; auch der Umtrunk mit Fingerfood konnte nach der Messe – wie 
vorgesehen – vor der Kapelle stattfinden. 
Dass auch eine kleinere Schar von Gläubigen Lieder kraftvoll zu intonieren 
vermag, bewiesen die Gottesdienstbesucher bereits mit dem Eingangslied „Gott 
ruft sein Volk zusammen“ aus dem Gotteslob. Dem Anlass des Gottesdienstes 
entsprechend stellte Pater Jose, der sich sichtlich über seine erstmalige Messe 
in der Kapelle freute, Maria Magdalena in den Mittelpunkt seiner Predigt. So hat 
Maria von Magdala ihren Beinamen nach ihrem Heimatort, dem galiläischen Ort 
Magdala am Westufer des Sees Genezareth. Maria Magdalena ist eine wichtige 
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Figur im Neuen Testament, vor allem bekannt als eine treue Anhängerin Jesu 
Christi und als erste Zeugin seiner Auferstehung. Sie wird in allen vier Evangelien 
erwähnt, oft im Zusammenhang mit den Ereignissen um Jesu Kreuzigung und 
Grablegung.  
Nachdem die Messe mit der Eucharistiefeier ihr Ende fand, genossen die 
Gottesdienstbesucher, Pater Jose und Diakon Röder gleichermaßen bei 
interessanten Gesprächen untereinander das von Ehrenamtlichen der 
Pfarrgemeinde aufgebaute Fingerfood-Buffet.  
 
Spendenkonto zugunsten Uganda 
Missionsgruppe Büchenau, Konto bei der Volksbank Stutensee-Weingarten, 
IBAN: DE57 6606 1724 0023 0108 01 
 

Sonstiges, Besonderes, Überregionales 
 
Glaubenskurs im Herbst 
Am 22.10. wird im Maximilian-
Kolbe-Haus in St. Ilgen der Kurs 
„Leben aus der Kraft des Heiligen 
Geistes“ starten. Dabei handelt es 
sich um einen 7-teiligen Glaubens-
kurs, der mit sehr grundlegenden 
Themen des christlichen Glaubens Menschen helfen möchte, ihre Beziehung zu 
Gott aufzubauen und zu vertiefen, um mehr und mehr aus seiner Kraft heraus 
leben zu können. Der Kurs wird an diesen Terminen jeweils mittwochabends von 
19:30-21:30 Uhr stattfinden: 22.10., 05.11., 12.11., 19.11., 26.11., 03.12., 10.12. 
Interessenten können sich gerne bei Fragen oder zur Anmeldung gerne an 
Kooperator Henn wenden: georg.henn@kath-lns.de  
 
Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialats 
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 2025 wieder 
regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kirchenrechtliche 
Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten: 

 Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2: 
9. Dezember 2025 

 Karlsruhe, Pfarramt St. Peter und Paul Mühlburg, Sophienstr. 234: 
22. Oktober 2025 

 Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6: 
23. September 2025 und 25. November 2025 
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Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter 
der Telefonnummer 0761/38 92 76 11; unter dieser Nummer sind auch 
Rückfragen möglich. Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/erzbischoefliches-
offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 
 

Trauerangebote der Ökumenischen Hospizhilfe Südliche 
Bergstraße e.V.  
 

Mit der Trauer muss man nicht allein sein 
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren und 
brauchen auf Ihrem Weg der Trauer Unterstützung? Viele 

Trauernde ziehen sich zurück oder fühlen sich unverstanden, während sich die 
Welt um sie herum weiterdreht. Angehörige und Freunde wissen oft nicht mit 
trauernden Menschen umzugehen. Eine qualifizierte Begleitung außerhalb 
dieses Umfeldes kann dabei sehr hilfreich sein, sei es in Einzelgesprächen oder 
in einer Trauergruppe mit Menschen, die ähnliche Erfahrungen gemacht haben. 
Fachlich qualifizierte Trauerbegleiter*innen gehen im gegenseitigen Zuhören, 
Dasein, Mitschweigen und Mitteilen ein Stück des Trauerweges mit Ihnen mit.  
 

TrauerCafé: 
Alle zwei Monate, jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr, im Gemeinde-
haus St. Laurentius in Wiesloch das TrauerCafé. 
Termine:  18. September und 20. November 2025.  

Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

TrauerTreff: 
Alle zwei Monate, jeweils montags von 19.00 bis 21.00 Uhr, Veranstaltungsort 
auf Nachfrage. 
Termine:  6. Oktober und 1. Dezember 2025.  

Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
 

TrauerWanderung und -Spaziergang: 
Termin TrauerWanderung: 
 19. Oktober 2025 um 10 Uhr. Veranstaltungsort wird noch 

bekannt gegeben. Es ist eine Anmeldung erforderlich. 
 

Termin TrauerSpaziergang: 
23. November 2025 um 14 Uhr.  
Es ist eine Anmeldung erforderlich. 

 

Alle Angebote, auch die individuellen Einzelgespräche, sind kostenfrei und 
stehen allen offen. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter 06222 1407 oder 
kontakt@hospizhilfe.info.  
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Qualifizierung zur/m ehrenamtlichen Hospizbegleiter/in  
Sterben gehört zum Leben – doch wie geht man damit um? 
Die Ökumenische Hospizhilfe Südliche Bergstraße e.V. (ÖHH) sucht interessierte 
Ehrenamtliche als Begleiterin und Begleiter für schwerstkranke Menschen und 
deren Angehörige in den Orten Wiesloch, Walldorf, Dielheim, Horrenberg, 
Balzfeld, Tairnbach, St.Leon-Rot, Rauenberg, Rotenberg, Malsch, Malschenberg, 
Rettigheim und Mühlhausen. 
Der Gedanke, in Würde sterben zu dürfen, ist ein zutiefst menschlicher Wunsch. 
Leider sterben heute noch immer viele Menschen in der Anonymität von 
Institutionen. Sterbende aber möchten ihre letzten Stunden in vertrauter 
Umgebung verbringen. Sie möchten nicht allein gelassen sein, keine uner-
träglichen Schmerzen erleiden müssen oder ihre „letzten Dinge“ regeln und mit 
ihren Ängsten und Sorgen angenommen werden. 
Die ÖHH möchte Menschen ansprechen, welche bereit sind, sich für Menschen 
in der letzten Lebensphase zu engagieren - Zeit für andere schenken, denn 
„Hospizbegleitung ist Lebensbegleitung“!  
Wer sich angesprochen fühlt, Sterbende zu begleiten, Angehörige zu ermutigen 
und Trauernde zu trösten, kann sich bei der Ökumenischen Hospizhilfe 
einbringen. Für dieses verantwortungsvolle Ehrenamt werden Sie gut 
vorbereitet und regelmäßig weiter geschult. 
Für erste Informationen und zum persönlichen „Kennenlernen“ findet am 
14./15. November 2025 ein Orientierungswochenende statt. 
Themen der Sterbebegleitung und Selbsterfahrung werden erarbeitet. Die 
Teilnehmer/innen können sich danach entscheiden, ob sie an der gesamten 
Qualifizierung ab Januar 2026 teilnehmen möchten. 
Sind Sie interessiert? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf, entweder 
telefonisch unter 06222 1407 oder per E-Mail: kontakt@hospizhilfe.info 
 
Sozialstation Letzenberg 
Mauhecke 12, Mühlhausen, Tel. 06222/950010. 
 
Kirchliche Sozialstation Wiesloch 
Sie sind zum ersten Mal mit der Pflegewelt konfrontiert und verstehen nur noch 
Bahnhof? Keine Sorge, wir erklären Ihnen alles, verständlich und vertraulich. 
Zuhause, noch im Krankenhaus oder in unserer Einrichtung. Sie erfahren, welche 
Unterstützung möglich ist, was sie kostet und was davon die Pflegekasse oder 
Ihre Versicherung übernimmt. 
Hesselgasse 62, Tel. 06222/2107. 
 
Stationäres Hospiz „Agape“ Wiesloch 
Heidelberger Str. 9, Tel. 06222/38911-0.  
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TelefonSeelsorge  
Die Ökum. TelefonSeelsorge Rhein-Neckar ist ein Gesprächs-, Beratungs- und 
Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen und belastenden Situatio-
nen. Sie ist gebührenfrei erreichbar unter 0800/1110111 und 0800/1110222 
oder als TelefonSeelsorge im Internet über Chat- bzw. Mail-Beratung. 
 
 
HOTLINE Rat und Hilfe der KAB – Kath. Arbeitnehmer-Bewegung  
Unter der Tel.-Nr. 0800/728844533 berät die KAB bei Problemen aus dem Ar-
beits-, Sozial- und Rentenrecht werktäglich zwischen 17 und 19 Uhr. Die Mitar-
beiter geben Auskunft in Fragen des Arbeits-, Sozial- und Rentenrechts. 
 
 
Bezugsmöglichkeiten Pfarrbrief 
Der Pfarrbrief erscheint ca. alle vier Wochen und kann kostenfrei in den Kirchen 
und Pfarrbüros mitgenommen werden. Er steht auch online auf unserer Websei-
te als pdf-Dokument zur Verfügung (www.kath-wiedie.de → „Aktuellen Pfarr-
brief herunterladen“) und Sie können ihn sich per E-Mail zusenden lassen (Be-
stellung an pfarrbrief@kath-wiedie.de). 
In einigen Gemeinden werden die Pfarrbriefe auf Wunsch gegen eine kleine 
Gebühr ausgetragen (15 Euro/Jahr). Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Ihr 
Pfarrbüro vor Ort. 
 
 
Malteser Wiesloch suchen neue Halle für Einsatzfahrzeuge 
Die Malteser Wiesloch suchen für ihre Fahrzeuge eine neue Halle zur Miete. Der 
ehrenamtliche Verein ist im Katastrophenschutz, bei Sanitätsdiensten, als First 
Responder, in der Erste-Hilfe-Ausbildung, für Seniorinnen und Senioren mit dem 
Mobilen Einkaufswagen sowie in der Integrationshilfe aktiv.  
Aufgrund wachsender Dienste und Aufgaben reicht die aktuelle Fahrzeughalle 
nicht mehr aus; daher wird eine Halle mit folgenden Rahmendaten benötigt: 

- Fläche: ca. 290m2 zzgl. Rangierfläche (je nach Schnitt der Halle) 
- Sanitäre Anlagen und eine Umkleide 
- 5 Stellplätze für Einsatzfahrzeuge 
- Hallentor mit Mindestmaßen 3,3 – 3,4 m 
- Befahrbarer Boden 
- Heizung nicht erforderlich 
- In Wiesloch oder der näheren Umgebung 

Hinweise oder Angebote bitte per E-Mail an info.wiesloch@malteser.org.  
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2025  
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Öffnung der Heiligen Pforten in diesem Heiligen Jahr 2025 ist eine 
Aufforderung an uns alle, unsere Herzen zu öffnen, Verschlossenheit und 
Verhärtungen zu überwinden und Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung zu sein. 
Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der Jahreskampagne des 
Deutschen Caritasverbandes. Die Tür steht vor Caritas-Einrichtungen und mitten 
im öffentlichen Raum. Auf den Plakaten1, die die Caritas-Kampagne 2025 
begleiten, findet sich die Tür in unterschiedlichen Kontexten menschlichen 
Lebens. Sie machen deutlich: In dieser von Krisen und Kriegen, von 
Naturkatastrophen und Pandemien gezeichneten Zeit braucht es die Angebote 
der Caritas an vielen Orten und für viele Menschen – dringlicher denn je! „Tuet 
Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der biblische Anspruch, dem die Caritas-Angebote 
heute und morgen genügen wollen. 
Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das Leben vor 
allem vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen gelassen werden – vor 
der Tür. Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht gut 
riechen oder ansteckend sind, weil sie nicht ins Muster passen oder weil die 
Türschwelle zu hoch ist und keine Rampe 
hinüberführt. In den Einrichtungen und 
Diensten der Caritas erfahren sie die Hilfe, 
die sie brauchen, ohne sich verstellen zu 
müssen – in der Bahnhofsmission genauso 
wie in der Altenhilfeeinrichtung, im 
Inklusionsbetrieb wie im Jugendmigrations-
dienst. 
Mit Ihrer Spende für die Kollekte am 
Caritas-Sonntag helfen Sie mit, dass die 
Türen der Caritas offengehalten werden 
können; Sie helfen mit, dass Menschen in 
Not hinter diesen offenen Türen wirksame 
Hilfsangebote finden. Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihre Spende! 

Für das Erzbistum Freiburg  
 
 
 
 

Erzbischof Stephan Burger 
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Caritassammlung und Caritaskollekte: Zwei unterschiedliche Bitten um 
Spenden 
 
Caritas-Sammlung 2025 
Vom 20. bis 28. September 2025 bittet die Caritas in Baden-Württemberg alle 
Bürger*innen um Spenden. Mit diesen Spenden kann die Caritas Projekte finan-
zieren und Einzelfallhilfe leisten, was ansonsten nicht möglich wäre. 
Die Sammlungs-Woche ist eine Woche der Solidarität. Sie lenkt unseren Blick 
darauf, dass es auch in unserer nahen Umgebung Not gibt. Und sie gibt uns die 
Gelegenheit, dass wir helfen können. 
Die Caritas-Sammlung hilft 

 Menschen, die von Altersarmut betroffen sind 
 Familien, die unter beengten Bedingungen leben 
 Jugendlichen, die sich mit ihrem Leben und ihrer Perspektive 

schwertun 
 psychisch kranken Menschen, die bei der Caritas eine Aufgabe und 

Teilhabe erhalten 
 Menschen in schwierigen Lebenslagen und Lebensphasen 

Unsere Bankverbindung für Ihre Spende: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim 
IBAN:   DE93 6725 0020 0009 2713 41 
BIC:   SOLADES1HDB 
Stichwort:  Caritas-Sammlung 2025 
 
Caritaskollekte  
Am Sonntag, 28. September 2025, wird bei den Messfeiern die große Caritas-
kollekte gesammelt. Diese wird komplett an die Kollektur der Erzdiözese in 
Freiburg weitergeleitet und gilt als eigenständige Kollekte, die in der Caritas-
arbeit der Erzdiözese eingesetzt wird. Hierfür können die dem nächsten Pfarr-
brief beiliegenden Spendentüten verwendet werden.  
Herzlichen Dank! 
 
  



55 

Gegensätze!? J.S. Bach und Komponistinnen von heute. 
Die Wieslocher Blockflötistin Ute Schleich präsentiert am Samstag, dem 5.10. 
2025 um 17 Uhr in der Pankratius-Kapelle in Alt-Wiesloch (Schulgasse 4) ein 
Konzert mit dem Titel 
„GEGENSÄTZE!? J.S. Bach und Komponistinnen von heute.“ 
Sie spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Violeta Dinescu, Barbara Heller, 
Katerina Pinosova-Ruzickova und Diana Cemeryte. 
Mit vielen verschiedenen Block-
flöten unterhält Ute Schleich ihr 
Publikum mit spannenden und 
sehr unterschiedlichen Werken 
aus dem Barock und unserer Zeit. 
Die zeitlichen Gegensätze, die 
Gegensätze von Komponist und 
Komponistinnen, die Gegensätze 
der Werke untereinander, die 
Gegensätze der verschiedenen 
Flöten – sind es nur Gegensätze 
oder gibt es Gemeinsamkeiten? Eine Antwort darauf findet sich vielleicht beim 
Zuhören. 
Eingerahmt wird das Programm von Werken der Litauischen Komponistin Diana 
Cemeryte, ihrem „Sonnengesang“ und dem „Mondgeflüster“. „Am Meer sitzen 
und nichts tun“ von Barbara Heller ist allein schon vom Namen eine Wohltat. 
Werke der am Anfang genannten Komponistinnen wechseln sich ab mit Werken 
von Johann Sebastian Bach – teils original für Flöte komponiert, teils aus Werken 
für Violoncello bzw. Violine – von dem berühmten Blockflötisten Frans Brüggen 
für Blockflöte arrangiert. 
Ute Schleich gibt Einführungen in Biografien und Werke der Komponistinnen. Als 
freischaffende Blockflötistin (und Atemtherapeutin nach Middendorf) liebt sie 
es, musikalische Nischen zu erhellen und veröffentlichte eine Reihe von CDs mit 
Japanischer Flötenmusik (Kirschblüte, Bambus, Wind), Minimal Music (Colors of 
Minimal Music), Duos für Blockflöte und Violoncello (Colori Contrastanti) sowie 
im letzten Jahr „Colors of Christmas“ - alle CDs erschienen im Label conditura. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
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Stellenanzeigen 
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Pfarrbüros:  

St. Augustinus (zentrales Pfarramt) Öffnungszeiten: 
Friedrichstraße 8  Frau Liebe Montag            9:30-12:00  
69168 Wiesloch Frau Rausch Dienstag        14:30-17:30 
Tel. 06222/9290-0 Frau Schäfer Mittwoch         9:30-12:00 
Fax 06222/9290-15 Frau Schmitt 

st.augustinus@kath-wiedie.de 
Donnerstag     9:30-12:00 
und                 14:30-17:30 

   

Heilig Kreuz PZN   
Heidelberger Str. 1a  Frau Stegmüller Montag 9:00-13:00 
69168 Wiesloch hl.kreuzpzn@kath-wiedie.de Donnerstag 14:00-17:00 
Tel. 06222/552186   
Fax – kein Fax vorhanden    
   

St. Gallus    

Wieslocher Straße 14 Frau Rausch Dienstag 9:00-12:00 
69168 Wiesloch-Baiertal  st.gallus@kath-wiedie.de Donnerstag 15:00-18:00 
Tel. 06222/71157   
Fax 06222/770010   
   

St. Cyriak   

Zähringer Straße 14 Frau Liebe Dienstag          9:00-11:30 
69234 Dielheim Frau Rausch Mittwoch      15:00-18:00 
Tel. 06222/71983 st.cyriak@kath-wiedie.de Freitag             9:00-11:30 
Fax 06222/75408   
   

Heilig Kreuz   

Dorfstraße 63 Frau Fischer Dienstag 9:30-11:00 
69234 Dielheim-Balzfeld  
Tel. 06222/70268 
Fax – kein Fax vorhanden 

hl.kreuz@kath-wiedie.de Donnerstag    16:30-18:00  

 
 

Vorsitzender des Pfarrgemeinderates  
  

Jürgen Ritz Tel. 0176-50520983 
juergen.ritz@kath-wiedie.de 

 

   
Kindergartengeschäftsführerin   
Monika Predmerski Tel. 06221/3209-35  

monika.predmerski@vst-hd-
wiesloch.de 
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Seelsorgeteam 
 
Leitender Pfarrer     

Bernhard Pawelzik bernhard.pawelzik@kath-
wiedie.de 

06222-929022 

 

Kooperator    

Pfr. Stefan Schaaf stefan.schaaf@kath-wiedie.de 06222-929025 

Vikar   

Pater Jose Louis Koothoor, CMI 
Anfragen bzgl. Krankensalbung  

jose.louis@kath-letzenberg.de 06222-662212 
0155-61 076184 

Subsidiar   

Rudolf Grammetbauer  
 

  

 

Pastoralreferent   
Gernot Hödl gernot.hoedl@kath-wiedie.de  06222-929030 o. 

0157-80699961 
 

Gemeindereferentin   
Judith Maier-Ortseifen judith.maier-ortseifen@ 

kath-wiedie.de 
06222-929050 

 

Diakon   
Lukas Röder lukas.roeder@kath-wiedie.de  06222-929045 
 

Klinikseelsorge PZN:       
Klinikseelsorgerin   
Birgit Decker birgit.decker@kath-wiedie.de 06222-552186  
 

Klinikseelsorger   
Christian Bott christian.bott@kath-wiedie.de 06222-552186 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wiesloch-Dielheim  
Pfarrer Bernhard Pawelzik, Friedrichstraße 8, 69168 Wiesloch 
Redaktion/Gestaltung: Cordula Schäfer, Tel. 06222/9290-33 
Beiträge für den Pfarrbrief, bitte mit dem Vermerk, unter welcher Rubrik der Beitrag 
erscheinen soll, senden Sie an: pfarrbrief@kath-wiedie.de. 
Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefes Nr. 9 erscheint am 16.10.2025 und umfasst den 
Zeitraum vom 18.10. bis 16.11.2025. Redaktionsschluss ist am 08.10.2025. 
 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter  
Christian Weinmann, Holzmühle 1 a, 76669 Bad Schönborn, E-Mail-Adresse: 
christian.weinmann@ordinariat-freiburg.de 
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